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Belper Chor

Unser erlebnisreiches Musikjahr. rk. Ein Jahr mit zwölf 
Monaten voller Ereignissen und Auftritten! Gestartet wurde 
im Januar mit einem gemütlichen Höck, im Februar galt die 
Aufmerksamkeit der Hauptversammlung, im März war der 
Chor Gast an der Geburtstagsfeier von Vreni und Walter Ram-
seier, im April widmeten wir uns voll und ganz den Proben, im 
Mai betrieben wir die Festwirtschaft am Belpathlon, im Juni 
übten wir die ersten Weihnachtslieder, im Juli genossen wir 
vor den Ferien einen schönen Sommerabend im Restaurant 
Jägerheim, im August fand die erste gemeinsame Probe mit 
dem Gemischten Chor Gerzensee statt, im September flogen 
wir für einen Auftritt in Dubrovnik nach Kroatien, im Oktober 
fanden die gemeinsamen Konzerte der Chorvereinigung Gür-
betal statt, im November begleiteten wir einen Gottesdienst 
in Toffen, im Dezember werden wir im Alterszentrum Schloss-
gut sowie in der Altersresidenz Bärenmatte weihnachtliche 
Klänge verbreiten, ebenfalls im Dezember werden wir in Biel 
gemeinsam mit der Camerata Zagreb eine Weihnachts-CD 

Titelbild: Am 4. Dezember belebte der Dezembermarkt das Dorfgeschehen. Bei all den Ständen gab es viel zu bestau-
nen. Kinderaugen leuchteten bei all den Aktivitäten, die ihnen geboten wurden. Natürlich kam der Magen auch nicht zu 
kurz, es gab viele Köstlichkeiten zu probieren. Und erst der Blick vom Ballon aus! Bild: Eliane Schär 

Hinweis: In dieser Rubrik erscheinen öffentliche Anlässe der Gemeinde, von Vereinen, Parteien, Unternehmen, privaten Veranstaltern 

usw., die bei Redaktionsschluss des jeweiligen «Belpers» unter www.belp.ch -> BelpAgenda-Veranstaltungen erfasst sind.

Aus Platzgründen können wir Meisterschaftsspiele nicht in unsere Agenda aufnehmen.

Für Sie notiert!

Dezember 
15. RAMIGA, Kreativer Kindertanz/Kids Dance, 
 jeweils donnerstags
15. Gemeindebibliothek, Gschichtestund mit
 Käthi Beck 
16. Ökumenisches Team, Weg in die Nacht
17. Ortsmuseum, Ausstellung: Die Galactina & 
 Biomalz AG, jeweils donnerstags und 
 samstags, Schloss
17. D’Märitorgele, reformierte Kirche
17. Gemeinde, Monatsmarkt
26./27. Singkreis, Weihnachtskonzert, reformierte 
 Kirche

Januar 
5. RAMIGA, Kreativer Kindertanz/Kids Dance, 
 jeweils donnerstags
5. Ortsmuseum, Ausstellung: Die Galactina & 
 Biomalz AG, jeweils donnerstags und
 samstags, Schloss
12. Ortsmuseum, Referat: Von der ersten Babymilch
 bis zum Kids Smoothie – eine Zeitreise, Schloss
13. Konzert mit Bildern, reformierte Kirche
19.–22./25./27.–29.  Theater Belp, «Ladykillers», 
 Aaresaal, Dorfzentrum
21. D’Märitorgele, reformierte Kirche
28. Gemeinde, Monatsmarkt
29. Symphoniekonzert, reformierte Kirche

Der Vereinsverband, die Redaktion 
und der Verlag wünschen den 

«Belper»-Leserinnen und -Lesern eine 
frohe Weihnachtszeit 

und alles Gute im neuen Jahr. 

An dieser Stelle werden traditionsgemäss 
auch die vielen Weihnachts- und Neujahrswünsche 

der Berichterstatter und Berichterstatterinnen 
gesammelt und weitergegeben, 

die sie an ihre Leserschaft richten 
und die aus Platzgründen nicht einzeln 

aufgeführt werden können.
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Abend, 24. Dezember, um 22.30 Uhr. Keine geringeren als 
Joseph Haydn und Michael Praetorius haben sich u.a. dieser 
Lieder angenommen und wunderbare Liedsätze dazu kom-
poniert. Der Kirchenchor Heiliggeist unter der Leitung von 
Ariane Piller wird begleitet durch Annemarie Dreyer und 
Nicole Tanner, Violine; Monika Hager, Kontrabass und Irène 
Schneider, Orgel.
49. Hauptversammlung. Am Freitag, 27. Januar laden wir  
Sie herzlich ein, um 19 Uhr an unserer 49. Hauptversammlung 
im Pfarreisaal der katholischen Kirche teilzunehmen. Unser 
Präses Regina Müller, Pfarreileiterin, wird mit einer Einstim-
mung unsere HV eröffnen. Traktanden: 1. Begrüssung und 
Präsenzliste, 2. Protokoll der Hauptversammlung vom 29. 
Januar 2016, 3. Jahresberichte, 4. Jahresrechnung und Revi-
sorenbericht, 5. Mutationen, 6. Wahlen, 7. Jahresprogramme, 
8. Jubiläumsbudget 2017, 9. Verschiedenes. 
Anträge, die zusätzlich in die Traktandenliste aufgenommen 
werden sollen, können dem Vorstand noch schriftlich einge-
reicht werden. Freunde unseres Chores und alle, denen der 
Chor wichtig ist, sind herzlich zur Hauptversammlung einge-
laden. Nach der HV wird ein Imbiss serviert und anschliessend 
wollen wir den Abend gemütlich mit Kaffee und Kuchen 
ausklingen lassen. Der Vorstand freut sich auf Ihr Interesse.

Musikgesellschaft

Abschlusshöck. cm. Bei den Adventskonzerten vom 10. und 
11. Dezember kam richtig Weihnachtsstimmung auf. Und 
auch nach den Konzerten durften die Besucherinnen und 
Besucher mit Guetzli, Glühwein oder Punsch auch kulinarisch 

aufnehmen sowie am 18. im Gottesdienst in Kehrsatz und am 
25. im Weihnachtsgottesdienst in Belp mit wunderschönen 
Liedern und verschiedenen Musikerinnen und Musikern da-
bei sein! Schon beim Lesen merkt man, dass der Belper Chor 
ein aktives und abwechslungsreiches Programm bereithält. 
Dies verdanken wir vielen begeisterten und einsatzfreudigen 
Personen. Ein grosses Merci unserem Dirigenten Mathias 
Behrends, der auch nach neun Jahren immer noch voller 
Freude unsere Truppe anführt! Ein grosses Merci unserem 
Präsidenten Willi Alder, der mit gleichbleibender Leidenschaft 
und Humor unsere Gruppe informiert! Ein grosses Merci 
unserem Chormitglied Christof Ramseier, der ohne Pause und 
unermüdlich organisiert! Und zum Schluss natürlich ein rie-
sengrosses Merci unserer Sängerinnen- und Sängerschar, die 
mit Lust, Eifer sowie grossem Einsatz und Vertrauen immer 
wieder Neues ausprobiert! Wir freuen uns auf das neue Jahr 
und auf die vielen neuen Erlebnisse!

Fotoklub

Jahreswettbewerb Einzelbild. amp. Am 14. November stand 
die Rückgabe des Einzelbildwettbewerbes zu den Themen 
«Wasser» und «Streetlife» auf dem Programm. Ein Vertreter der 
Jury in der Person von Rudolf Mäusli, Präsident des Fotoklubs 
Münsingen, präsentierte uns die Kommentare zu jedem ein-
zelnen Bild. Interessiert hörten wir den Ausführungen zu. Es 
war sehr lehrreich und interessant, was an den Bildern als gut 
gelungen, störend oder falsch beurteilt wurde. Gespannt 
erwarteten alle Teilnehmenden, wo seine Bilder in der Rangliste 
platziert waren. Im ersten Rang beim Thema «Wasser» war das 
Bild von Peter Keller und im ersten Rang beim Thema «Street-
life» das Bild von Peter Aemmer. Die Bilder der jeweils besten 
sieben Autoren werden in den Schaufenstern von «Chäs Glau-
ser» ausgestellt. Derzeit, bis Mitte Januar, sind die Bilder 
«Streetlife» zu sehen. Ab Mitte Januar bis Mitte März werden 
dann die sieben Bilder zum Thema «Wasser» ausgestellt. 
Zum Jahresschluss fand am 12. Dezember der traditionelle 
Chloushöck statt. Bei Kerzenlicht, Kuchen, Weihnachtsguet-
zli, Kaffee, Schokolade und Mandarinen liessen wir uns einen 
inte ressanten Bildervortrag von Hans Villars zeigen. Der Vor-
trag zeigte uns Bilder aus dem Donaudelta und den Ortschaf-
ten mit ihren Strassenszenen. Hans verstand es, uns mit sei-
nen Bildern und Kommentaren für diese schöne Gegend zu 
begeistern.

Kirchenchor Heiliggeist

Musik am Heiligen Abend. mb. «Brich an, du schönes Mor-
genlicht! Der Himmel ist jetzt nimmer weit, es naht die sel’ge 
Gotteszeit der Freiheit und der Liebe. Jeder sich in Friedens-
werken übe. Hier in der Krippe liegt ein Kind. Wir grüssen dich, 
Heiland aller Welt, willkommen auf der Erde!» (Max von 
Schenkendorff; Auszug des Liedtextes).
Weihnachtslieder aus Deutschland, Österreich, England und 
Polen begleiten den diesjährigen Gottesdienst am Heiligen 
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in die Weihnachtswelt eintauchen. Eine Woche später fand 
bei einem gemütlichen Fondue der Abschlusshöck statt. 
Gemeinsam genossen wir den Abend und erinnerten uns an 
die gemeinsamen Erlebnisse, wie zum Beispiel das Eidgenös-
sische Musikfest in Montreux. Der Abschlusshöck ist auch 
immer die Gelegenheit herauszufinden, wer das Wichteli war, 
das einem an manchen Proben ein Geschenk gebracht hatte. 
Vorausblickend fürs neue Jahr stehen sicher wieder ein Inten-
sivwochenende und das darauffolgende Frühlingskonzert auf 
dem Programm. Neu ist dabei, dass es diesmal kein Theater 
gibt, da wir für einmal im Frühling die Musik in den Vorder-
grund stellen möchten. Das Konzert wird aber sicher trotz-
dem sehr abwechslungsreich, da wir das Konzert in Form von 
Sketchen oder ähnlichem umrahmen werden – so viel sei 
verraten.

Orchester

Mit einem Frauenvorstand ins neue Vereinsjahr. dh. Am 
23. November fand die 26. Hauptversammlung im Restaurant 
Kreuz statt. Im Vorstand gibt es zwei Änderungen: Katrin 
Moser übernimmt neu das Sekretariat und Denise Hostettler 
als Beisitzerin das Ressort Werbung und die Texte im «Belper». 
Die Arbeit von Hansjürg Bohler und Beat und Annette Roschi, 
die den Vorstand nach vier Jahren verlassen, wurde mit gros-
sem Applaus verdankt. Susanne Burla, Kalinka Huber und 
Ursula Schär wurden als Präsidentin, Kassierin und Beisitzerin 
wiedergewählt. 
Bernhard Schenk besetzt neu das Amt des zweiten Revisors.
Mit viel Freude nahmen wir drei neue Mitglieder auf, hatten 
aber auch drei beruflich oder familiär bedingte Austritte. Das 
Orchester zählt nun ohne Konzertmeisterin und Dirigent 28 
Vereinsmitglieder. 
Das Orchester sucht weiter. Eine tolle Zahl, aber sie dürfte 
gerne noch grösser werden. Lücken bestehen zurzeit im Bass- 
und Blechregister. Wer also Kontrabass, Trompete oder Horn 
spielt und sich angesprochen fühlt, darf sich jederzeit für eine 
Schnupperprobe melden. Alle Informationen finden Sie auf 
www.orchester-belp.ch. Wir proben jeden Mittwoch von 20 
bis 22 Uhr im Musiklokal im Dorfzentrum. Auch Weitersagen 
ist erlaubt …

Theater

Weihnachtsgeschenk! wü. Das Theater Belp freut sich, allen 
Leserinnen und Lesern, Sponsoren, Freunden und Bekannten 
mit einer englischen Komödie den Start ins neue Jahr zu ver-
süssen. «Ladykillers» gibts vom 19. Januar bis am 4. Februar 
im Theatersaal Aare zu sehen.
Als ideales Weihnachtsgeschenk empfiehlt das Theater einen 
«Ladykillers»-Gutschein. Erhältlich sind die Gutscheine bei 
den Schalterverkaufsstellen Bahnhof, 1. Stock, teaterverlag 
elgg und Möbeltrend GmbH an der Rubigenstrasse 60. 

Unser Bild stammt aus den Probearbeiten. 
Infos und Vorverkauf: www.theaterbelp.ch

The Belp Singers

Advents- und Taufgottesdienst. Wb. Am 27. November 
haben The Belp Singers im Advents- und Taufgottesdienst in 
der reformierten Kirche mitgewirkt. Unser Eröffnungssong 
«Music Speaks» war eine Art roter Faden durch die ganze Feier. 
«Oh Happy Day», unser zweiter Beitrag, besingt zwar die Ge-
wissheit von Ostern, aber der Titel passte sicher auch zum 
ersten Tag des Kirchenjahrs. Diesen Ersten Advent als grosses 
Gefühl der Erwartung stellte Vikar Rohr nach den beiden Tau-
fen auch ins Zentrum seiner Predigt: Alttestamentarisch 
warten die Juden auf den grossen König, der sie von der baby-
lonischen Fremdherrschaft erlösen soll, neutestamentarisch 
prägt das Erwarten der Geburt Christi die Adventszeit – und 
Eltern und Taufpaten erhoffen von den beiden Taufkindern 
ein glückliches Leben. Die Sehnsucht nach Geborgenheit und 
der Durst nach Liebe gehören also zum menschlichen Leben: 
The Belp Singers reagierten mit «Let the Sunshine in» – und 
tatsächlich hat am Ende des Gottesdienstes die Sonne die 
Nebeldecke über Belp verdrängt! Die eher düsteren Klänge 
von «Skyfall», unserem vierten Beitrag, mögen anschliessend 
die dunkeln Wintertage der Adventszeit gespiegelt haben, bis 
wir am Schluss mit dem berühmten «Hallelujah» musikalisch 
hoffentlich Licht und Freude in die Kirche gebracht haben. 
Dieses «Hallelujah» war auch eine Hommage an den kürzlich 
verstorbenen Leonard Cohen und es wird übrigens auch in 
unserer Konzertreihe vom kommenden März zu hören sein!
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von Käthi Brönnimann spielten ihre Rollen überzeugend. Die 
Zuschauer freuten sich und haben viel gelacht. Vielen Dank 
für Ihren Besuch, liebe Gäste.
Fondueabend. Nach getaner Arbeit beim Üben und dem 
Organisieren der Heimatabenden, durften wir einen gemein-
samen Abend mit Fondue essen und plaudern verbringen. Es 
fehlt noch etwas! Das Dessertbuffet, das geniessen wir jedes 
Mal in vollen Zügen.

Badmintonklub

Badminton-Plauschmeisterschaft. cb/mb. Am 20. Novem-
ber fand die zweite Runde der BPM in Allenlüften statt. Da 
sich eine Spielerin verletzte, spielten im Team «Belp 1» vier 
Juniorinnen und Junioren (Anna Rüfenacht, Celina Bach-
mann, Dennis Pauli und Patrick Dürrenmatt). Leider hatte 
Patrick am Sonntagmorgen Fieber, trotzdem fuhren wir zu 
dritt nach Allenlüften. Mit viel Freude nahmen wir unsere 
Spiele in Angriff. Wir erspielten uns gute Ballwechsel, das 
Glück lag aber nicht auf unserer Seite. Mit neuer Erfahrung 
und viel Freude kehrten wir zurück nach Hause. Wir freuen 
uns auf das nächste Mal! Bild: «Team Belp 1» komplett.

«Guapos» war am Vormittag der Gegner von Team «Bäu-
perchnoue». Alle fünf Matches waren intensiv und lehrreich. 
Zu Beginn ging das Herren-Doppel in zwei Sätzen an den 
Gegner, dafür konnte das Damen-Einzel in zwei knappen 
Sätzen zugunsten von Belp entschieden werden. Die Spiele 
Herren-Einzel und Mixed-Doppel hatte das Team «Bäu-
perchnoue» in je drei Sätzen für sich entschieden. Somit war 
der Sieg dieser Begegnung bereits für die Belper besiegelt. 
Das ausstehende Damen-Doppel musste nach drei harten 
Sätzen dem Gegner überlassen werden. Mit einem Sieg in der 

Ein grosses Dankeschön geht an unsere Chorleiterin Noe Ito, 
die uns, obwohl erkrankt und fast ohne Stimme, am Flügel 
durch die fünf Songs geführt hat!
www.thebelpsingers.ch

Trachtengruppe   

Wir haben gesungen, wir haben getanzt und wir haben 
Theater gespielt. mm. Unsere Heimatabende vom Novem-
ber gehören der Vergangenheit an. Wir durften drei gemütli-
che und erfolgreiche Unterhaltungsabende erleben. Gemein-
sam eröffneten wir den Abend. Die Kapelle Schpontan spielte, 
die Kinder tanzten und der Chor sang das Lied «Mir Senne heis 
luschtig». Darauf erfreute die Kindertanzgruppe unter der 
Leitung von Monika Gilgen und Ursula Wälti die Zuschauer 
mit ihren fröhlichen Tänzen.

Viele kleine Geschichten erzählten unsere Lieder. Zum Bei-
spiel vom Wandern in der Natur. Auch zwei Rosengeschichten 
durften nicht fehlen. Ruedi Walther, unser Dirigent, wusste 
das bei der Ansage immer gut einzuflechten. Wenn bei den 
Liedern die Töne und Worte Geschichten erzählen, sind es bei 
den Tänzen die Klänge der Musik zu unseren Tanzschritten 
und Figuren. So geht es beim «Krawall im Stall» oder beim «La 
fine goutte de Dézaley» nicht gleich stürmisch oder gelassen 
zu und her. Jedenfalls können die Tänze Menschen zwischen 
14 und 80 Jahren begeistern, in unserem Verein mitzutanzen. 
Isabelle Röthlisberger hat uns mit viel Geduld die Tanzschritte 
beigebracht. 
«E heillosi Überraschig» konnte man beim Theater erleben. 
Das Stück erzählt die Geschichte von Jakob, der seine Ver-
wandten hinters Licht führte. Die Theaterleute unter der Regie 
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Tasche gings in die verdiente Mittagspause. Am Nachmittag 
wurde den Belper das Team «Mostmets» zugelost. Ein sehr 
starkes und langjähriges BPM-Team, das ihnen keine Chance 
liess. Diese Begegnung ging 0:5 verloren. Am 15. Januar startet 
das Team «Bäuperchnoue» von Rang 12 aus gegen «IS Bern» in 
die dritte Runde. Bild: Team «Bäuperchnoue» fast komplett, es 
fehlt Patrick Siegenthaler. 

Schweizer Schülermeisterschaften. mb. Am 20. November 
fand ebenfalls die zweite SSM-Runde in Lyss statt. Wiederum 
nahmen Jan Wyss, Lars Kräuchi und Sandra Blunier teil. Jan 
hatte leider Pech, da bei der Anmeldung nicht alles rund lief, 
musste er gleich in der ersten Stärkeklasse antreten. Obschon 
Jan diesmal nicht gewann, zeigte er eine super Leistung und 
sehr gute Spiele. Auch Lars und Sandra zeigten viel Einsatz 
und grosse Freude am Turnier. Lars wurde in seiner Stärke-
klasse Dritter, sowie Sandra Zweite.

Bouleklub

Winterprogramm. ch. Auch die kälteren Tage werden gerne 
von vielen Mitgliedern fürs Spielen genutzt. So trifft man fast 
täglich Spieler auf dem Platz. Für Hallenturniere in Herzogen-
buchsee konnte man sich bereits anmelden. Das Fondueessen 
in unserem Klubhaus findet am 12. Januar um 18.30 Uhr statt. 
Die Hauptversammlung ist am Mittwoch, 22. Februar, um 
18.30 Uhr, wie jedes Jahr nebenan im Klubhaus des AS Ital 
Fulgor. Mehr Infos unter: www.boule-belp.ch

Eishockeyklub

Neuanfang beim EHC Belp. do. Nach dem freiwilligen 
Abstieg von der höchsten Amateurspielklasse in die 3. Liga 
steht der EHC vor einem Neuanfang. Ziel dabei ist es, wieder 
zu den alten Stärken zurückzufinden, und nach den finanziell 
schwierigen Jahren in der 1. Liga wieder gesunde und stabile 
Verhältnisse zu schaffen. Sportlich will der Verein wieder zur 
erfolgreichen «Marke» und mittelfristig wieder zu dem wer-
den, was er – u.a. als mehrfacher Zentralschweizermeister – 
über Jahre hinweg immer erfolgreich war: eine Spitzenmann-
schaft in der 2. Liga. Daraus ergibt sich als Zielsetzung für die 

Meisterschaft 2016/17 vorerst die Etablierung in der 3. Liga – 
oder anders gesagt: den Ligaerhalt. Für die Meisterschaft 
2017/18 strebt das vom neuen Vorstand unter Führung des 
Präsidenten Björn Wägli ausgearbeitete Konzept den Aufstieg 
in die 2. Liga an. Aus dieser Optik blicken Mannschaft, Staff 
und Vorstand nach schwierigen Zeiten positiv und motiviert 
in die Zukunft des Eishockeyklubs. Bei dieser Gelegenheit 
möchte der EHC  es nicht versäumen, all seinen Mitgliedern, 
Sponsoren, Gönnern und Fans sowie der Gemeinde Belp für 
die grossartige und breite Unterstützung nach den nicht 
unproblematischen Jahren in der 1. Liga und für den Neuan-
fang zu danken.

Hornusser

Winterpause. Huw. Mit der Hauptversammlung am 25. 
November konnte die Saison positiv verabschiedet werden. 
Viel wurde gearbeitet, gekämpft und zusammen erreicht. 
Danke allen für euren Einsatz! Die Wintermonate sind nicht 
gerade die Zeit, in der sich nun die Hornusser allzu viel sehen 
und ihrem Hobby nachgehen. Der Grossteil der etwas kälte-
ren Jahreszeit wird dem Reisen, der Familie, dem Indoor- und 
/oder Ausgleichssport gewidmet.
Es werden aber auch im Hintergrund viele Vereinsdetails 
geklärt und neu erarbeitet, sodass Anfang März die kom-
mende Saison motiviert in Angriff genommen werden kann.
Die Teamchefs der A-Mannschaft, Martin Zehnder und Beat 
Fankhauser, sind daran, gemeinsam mit dem Chef der 2. 
Mannschaft, Kurt Rubin, die Saison 2017 zu planen. 
Die 1. Mannschaft wird weiterhin in der NLB-Meisterschaft 
spielen, die 2. Mannschaft in der 2. Liga. Auch die OK-Verant-
wortlichen für die Hornusserfeste im 2019, die im Belp-Moos 

stattfinden wer-
den, sind fleissig 
am Details pla-
nen.
Michael Gasser 
(Bild) wird uns 
leider in Rich-
tung Wäseli ver-
lassen und nächs-
te Saison NLA-
Luft schnuppern. 
Wir wünschen dir 
alles Gute, Mike!
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Pistolenklub

Jahresmeisterschaft. sfn. Einmal mehr gewann Urs Maurer 
die Jahresmeisterschaft vor Peter Fischer und Sascha Fischer.
Ausschiessen. Fast alle Ausschiessen-Stiche wurden von Urs 
Maurer gewonnen. Einzig beim Honigstich musste er sich 
geschlagen geben. Jedoch nicht weil er schlechter geschos-
sen hat: Die drei besten Schützen erzielten alle die gleiche 
Punktzahl! In diesem Fall erfolgt die Klassierung auf Grund 
des älteren Geburtsdatum: Es gewann somit Peter Fischer, 
Zweite wurde Sascha Fischer und Urs Maurer daher «nur» 
Dritter. Sie erhielten je 1,25 kg Honig. Auch der Letztplatzierte 
ging nicht leer aus und durfte 500 g Honig mit nach Hause 
nehmen. Beim Weinstich ging der zweite Platz an Werner 
Fretz und der dritte an Martin Habegger, beim Kranzstich 
wurde Rob Henger Zweiter und Peter Fischer Dritter. Schliess-
lich wurde Peter Fischer beim Glückstich Zweiter und Manuel 
Biland Dritter und beim Nachdoppel konnte sich Hanspeter 
Haslebacher auf dem zweiten Platz rangieren und Peter 
Fischer auf dem dritten. Ausschiessen-Meister wurde auch Urs 
Maurer, gefolgt von Peter Fischer und Therese Maurer.

Radsportklub

Schüler A-Turnier. an. Am 
Samstag, dem 26. November, 
bestritten Nicolas Berger und 
Amira Neuenschwander ein 
Schüler-A-Turnier (U15). Die 
Mannschaften spielten auf 
einem sehr ausgeglichenen 
Niveau, wodurch sich das Tur-
nier sehr spannend entwi-
ckelte. Schlussendlich lande-
ten die beiden auf dem 5. und 
somit letzten Rang.

Ringklub

Altjahreshöck. htr. Zum Jahresabschluss traf sich der RC im 
Pfadiheim zum gemütlichen Altjahreshöck. Dieses Mal wurde 
der RC auf eine kulinarische Reise mit einem 5-Gang-Menü 
mitgenommen. Der RC-Wirt Stefan Burri engagierte seinen 

Schwager Adrian Aeschli-
mann, seine Schwägerin 
Margot Aeschlimann und 

deren Mann Riadi Anouar als Küchenteam. Unglaublich was 
diese drei Personen aus der kleinen Küche im Pfadiheim her-
vorzauberten! Ein herzliches Danke dem ganzen Team! Der RC 
geht nun in die Winterpause und startet das neue Jahr mit der 
Hauptversammlung am 27. Januar.

Satus

Unihockey-Plauschturnier vom 6. November. bl. Zum 34. 
Mal wurde das Turnier erfolgreich durchgeführt. In diesem 
Jahr nahmen zwölf Herren- und vier Mix-Teams teil. Zwei 
Mannschaften gilt es besonders zu erwähnen: «die müede 
Giele», die ihr 33. Turnier bestritten und das Team «Belwag 
Belp», das als Firma dabei war. Ab 9 Uhr morgens stand das 
Motto: «Spiel, Spass und Freude» im Vordergrund, wie es sich 
für ein Plauschturnier gehört. Die Partien waren aber dadurch 
nicht weniger spannend, und den Sieg musste sich ein jedes 
Team hart erkämpfen! 

Der Satus war mit zwei Mix-Teams angetreten: «mau hie u 
mau dert» und «ds’Gummiteam». Nach der Gruppenphase 
bestritt man sogar den Final gegeneinander. Dieser konnte 
«mau hie und mau dert» mit 2:1 für sich entscheiden. Bei den 
Herren-Teams gab es schnelle, attraktive Spiele. Nach den 

umkämpften Halbfinals bestritten die Teams «Calanda Uni-
ted» und «Flamingo» das Spiel um Platz drei, dieses wurde von 
den Flamingos gewonnen. Im Team «Flamingo» waren auch 
Spieler vom Satus vertreten. 
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Die Finalteilnehmer «SCN Energy» und «Eyjaffjallajökull» 
boten den Zuschauern ein spektakuläres Finale, das schliess-
lich von «SCN Energy» gewonnen wurde.

Die zahlreich erschienenen Zuschauer konnten sich auch die-
ses Jahr im «Satus-Beizli» mit kulinarischen Leckereien ver-
wöhnen lassen. Der Satus bedankt sich bei den Zuschauern 
und allen Mannschaften, die zu einem erfolgreichen Turnier 
beigetragen haben. Insbesondere auch den Schiedsrichtern, 
die durch ihre makellose Leistung und das nötige Fingerspit-
zengefühl für ein Plauschturnier überzeugten. Einen weiteren 
Dank gilt den Sponsoren, den Helfer und Helferinnen; ohne 
euch geht es nicht! Mehr Infos unter www.satus-belp.ch

Belp Schützen

Ausschiessen Gewehr 300. Rano. Der Ausschiessen-Abend 
wurde in gewohnter Manier von Daniel Wenger und seinem 
Team organisiert und durchgeführt. Mit einem feinen Essen, 
Lottospielen und dem Verlesen der Ranglisten war der Abend 
ausgefüllt.
Auszug aus den Ranglisten: Kunst Feld A: Im ersten Rang Felix 
Wägli, 482, vor Patrick Wägli, 469; Anton Jakob, 467; Urs 
Meyer, 447, und Otto Lembacher, 420. Kunst Feld B: Heinz 
Dolder, 399. Kunst Feld: Im ersten Rang Kurt Meyer, 472, 
gefolgt von Daniel Wenger, 460; Walter Ulrich, 443; Kurt Gem-
met, 441; Fritz Joder, 435; Rudolf Schlosser, 435; Patrick Lanz, 
433; Vreni Meyer, 432, und Michèle Mätzener. Gutschein-
Stich: Im 1. Rang Christine Blatter, 59/100, gefolgt von Anton 
Jakob, 59/97; Peter Burri, 57/99; Vreni Meyer, 55/96; Bernhard 
Joder, 55/96; Michèle Mätzener, 55/96; Kurt Gemmet, 55/95; 
Urs Meyer, 55/95; Kurt Aegerter, 55/93; Rudolf Schlosser, 
55/89, und Rainer Notter, 55/88. Glücks-Stich: 88 Punkte 
reichten Patrick Lanz zum Sieg vor Silvia Picariello, 85; Urs 
Meyer, 85; Rudolf Schlosser, 84; Beat Reusser, 81; Michèle Mät-
zener, 81, und Fritz Joder, Christian Eyer, Daniel Wenger, je 80. 
Saustich Feld A: Otto Lembacher, 972, vor Urs Meyer, 970; Felix 
Wägli, 963; Anton Jakob, 958, und Patrick Wägli, 955. Feld B: 
Heinz Dolder, 916. Feld D: Christine Blatter, 986; Daniel Wen-
ger, 982; Peter Burri, 979; Peter Gafner, 977; Rudolf Schlosser, 
968, und Roger Lehmann, Kurt Meyer, je 967. Vereinscup: Im 
ersten Rang Fritz Joder, 95/98, vor Felix Wägli, 95/91; Patrick 
Lanz, 92; Peter Burri, 91, und Stefan Wenger, 85. 
Dank Hans-Peter Liechti sind alle weiteren Details zu den 
Ranglisten auf unserer Homepage zu finden.

Seniorenturner

Essen in der Pfruendschüür. az. Am Freitag, 25. November 
trafen sich wieder zahlreiche Seniorenturner mit ihren Frauen 
zum Mittagessen in der Pfruendschüür. Unser Präsident Jean-
Paul Gyger begrüsste die Anwesenden und wies auf die 
Küchenmannschaft unter der Leitung von unserem Turnka-
meraden Kurt Aegerter hin. Mit einem herzlichen Applaus 
wurde der Einsatz aller Beteiligten verdankt. Zur Hauptmahl-
zeit erhielten wir einen schön angerichteten Teller mit einem 
feinen Cordon bleu und als Beilage Spaghetti und Gemüse. 
Nach diesem mundenden Essen unterhielt uns Jean-Pierre 
Stössel mit humorvollen Geschichten, die bei den Anwesen-
den viele Lacher auslösten. Dann wurde uns zum Dessert eine 
gemischte Glace auf Meringues concassées serviert. Natür-
lich bekamen wir wieder Kaffee und Guetzli zum Verköstigen. 
Herzlichen Dank an die Spenderinnen der feinen Guetzli! 
Gegen Ende des Nachmittags machten sich bereits einige auf 
den Heimweg, während sich die anderen noch weiter unter-
hielten. So neigte sich auch dieser schöne Nachmittag dem 
Ende zu. Herzlichen Dank an unseren Präsidenten, dem 
Küchenteam und den Helferinnen für die super Organisation 
dieses Anlasses!

Skiklub

Herbstversammlung. SB. 30 stimmberechtigte Mitglieder 
des Skiklubs fanden sich am Mittwoch, 23. November, um 20 
Uhr, im Restaurant Linde ein, um der Herbstversammlung 
beizuwohnen. Der Präsident eröffnete die Versammlung und 
begrüsste alle Anwesenden und Ehrenmitglieder. Das Wich-
tigste in Kürze: Samuel Hauswirth berichtete über die Dele-
giertenversammlung von Swiss Ski in Le Châble. Es wurde ein 
neuer Vizepräsident gewählt. Die beiden Anträge des Bünd-
ner Skiverbands BSV, per 2017/18 die Mitgliederbeiträge (exkl. 
JO) um 10 Franken zu erhöhen sowie ab dem gleichen Zeit-
punkt keine neuen Freimitglieder zu ernennen, wurden ange-
nommen. Das bedeutet, dass auch für den Skiklub Belp eine 
Beitragserhöhung für nächstes Jahr wahrscheinlich ist. 
Am 21. Oktober hat der Präsidentenapéro in der Pfruend-
schüür stattgefunden. Der Skiklub ist Gründungsmitglied des 
Vereinsverbandes Belp, der nun seit 70 Jahren besteht. 
Am 26. und 27. Mai 2017 findet das Belpfest statt. Anmelde-
schluss für den «Kampf der Vereine» ist der 31. Januar. Die 
Unterlagen sind bei Peter Liechti erhältlich. 
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Es gab diverse Ein-, Aus- und Übertritte. Das verstorbene Frei-
mitglied Rolf Bigler wurde mit einer Gedenkminute geehrt.
Es folgte eine ausführliche Vorstellung des klubaktiven Win-
terprogramms. Es gibt viele tolle Anlässe von Dezember bis 
April, das Programm ist unter www.skibelp.ch aufgeschaltet. 
Für Kurzentschlossene, die an Ski- oder Schneeschuhtouren 
teilnehmen wollen, gibt es neu eine WhatsApp-Gruppe, 
Anmeldung unter skibelp.ch/touren 
Hane Wittwer bedankte sich bei allen, die beim Hüttenein-
räumen mitgemacht haben. Um ihm künftig jedoch schlaf-
lose Nächte zu ersparen, bittet er darum, sich für das Ein- oder 
Ausräumen früher zu melden. Anmeldungen für Mai werden 
bereits jetzt entgegengenommen. Die Stierenhütte ist für die 
kommende Saison gut ausgelastet.

Der Skiklub wünscht allen eine tolle Wintersaison mit traum-
haften Schneeverhältnissen und keinen Unfällen.

Strassenhockeyklub

Zufriedenstellende Vorrunde des Fanionteams. cw. Nach 
der ersten Phase der Meisterschaft dürfen die Verantwortli-
chen in Belp eine positive Bilanz ziehen über den bisherigen 
Saisonverlauf. Die Mannschaft belegt den vierten Rang in der 
Tabelle und hat sich direkt hinter dem Spitzentrio etabliert. 
Mit drei Verlustpunkten Rückstand besteht sogar noch die 
Möglichkeit, Sierre bis zum Anfang der Playoffs zu überholen. 

Massgeblichen Anteil daran hat Captain Alessio Faina, der mit 
33 Skorerpunkten aus acht Spielen (ø 4 Punkte pro Spiel!) 
wiederum der Topskorer der Liga ist. Nach dem beträchtli-
chen Umbruch und der Verjüngung des Kaders hätte man 
nicht damit rechnen können, bereits zum jetzigen Zeitpunkt 
so konkurrenzfähig zu sein. Die Mischung aus erfahrenen 
Leistungsträgern wie Faina und jungen Wilden zeigt sich bis 

anhin aber als Erfolgsrezept. Wenn man dazu noch bedenkt, 
dass die Gürbetaler mehrere Langzeitverletzte beklagen und 
im Gegensatz zu allen anderen Teams (noch) auf einen aus-
ländischen Spieler verzichten, darf man optimistisch in die 
zweite Saisonhälfte blicken. Das klare Ziel dieser Saison ist 
aber weiterhin die Integration und Entwicklung der Junioren 
in die erste Mannschaft.
Im Cup ist das Losglück nicht unbedingt auf Seiten der Belper. 
Mit dem SHC Grenchen Limpachtal trifft die erste Mann-
schaft bereits im Achtelfinal auf den amtierenden Cupsieger. 
Die Partie findet am 17. Dezember in Belp statt. Einen Tag 
später, am 18. Dezember, trägt dann auch die zweite Mann-
schaft ihre Cup-Partie aus. Gast ist der oberklassige SHC 
Martigny. Für zwei spannende Cupfights zum Jahresende ist 
gesorgt!

Tennisklub

Tennisnight. pg. Am 5. November war es wie jeden Herbst 
wieder an der Zeit, die Plätze zu räumen. Ein grosser Dank an 
dieser Stelle gebührt Hermann und Therese Berger für ihren, 
auch in dieser Saison, grossen Einsatz an der Tennisanlage 
und im Klubhaus!
Am Abend fand zum 
Saisonabschluss dann 
die beliebte Tennis-
night, wie jedes Jahr in 
der Tennishalle Kehr-
satz, statt. Dieses Jahr 
trafen sich 32 Mitglie-
der zu dem Event, der 
mit einem Apéro um 
17.30 Uhr eröffnet wur-
de. Um 18 Uhr ging das 
Tennisspielen dann los 
und es wurden die ersten Paarungen ausgelost. Auf vier Plät-
zen wurde nun mit viel Einsatz gegeneinander gespielt und im 
Halbstundentakt wurde gewechselt. Ungefähr um 8 Uhr 
folgte das Dinner mit Rollschinken und diversen Salaten. 
Dabei wurde von einem Teil der Gesellschaft gegessen, wäh-
rend der andere Teil noch am Spielen war und umgekehrt. Bald 
mal nach dem Essen ging es mit Wunschpaarungen weiter, 
d.h. man konnte sich nun selber organisieren, gegen wen man 
spielt. Ein äusserst geselliger und sportlicher Anlass fand so 
kurz vor Mitternacht sein Ende. Gut gelaunt verabschiedeten 
sich die Klubmitglieder in die Wintersaison.
Weitere Informationen zum Tennisklub finden sich unter: 
www.tcbelp.ch

Turnverein 

Viele Belper an der Schweizermeisterschaft Einzel im 
Geräteturnen. ks. Nach den Damen (zwei Belperinnen!) sind 
nun die Herren an der Reihe. Im K5 durfte Sascha Neuen-
schwander für den Kanton Bern starten. Von seiner Teilnahme 
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erfuhr der junge Turner erst knapp drei Wochen vor der Meis-
terschaft. Er konnte davon profitieren, dass die Mitglied-
schaft eines anderen gesetzten Turners nicht dem Reglement 
entsprach und durfte sich dadurch über seine erste Teilnahme 
an einer Schweizermeisterschaft erfreuen. Er zeigte einen 
guten Wettkampf und konnte sich auf dem 49. Rang positio-
nieren. Erstmals in der Kategorie 6 startete der letztjährige 
Vizeschweizermeister K5 Daniel Stucki. Obwohl er nicht an 
den Podestplatz des letzten Jahres anknüpfen konnte, durfte 
er dennoch mit seinem 41. Rang zufrieden sein.
Direkt vom WK in die Wettkampfhalle kam im K7 Andreas 
Gasser. Welch «tolle» Vorbereitung. Viele Worte braucht es 
nicht, um seine Leistung zu beschreiben: Er kam, turnte und 
siegte! Und holte sich, sage und schreibe, seinen 6. Schweizer-
meistertitel! Gratulation!
Es blieb kaum Zeit, um diesen Erfolg zu feiern, da am Sonntag 
die Mannschaften zum Einsatz kamen. Im Team Bern A hatte 
Andreas seinen Platz. Dank Höchstleistungen des ganzen 
Teams erturnte sich Bern A den 1. Platz und Andreas somit den 
zweiten Titel an diesem Wochenende.
So nahm auch das zweite SM-Wochenende aus Sicht der Bel-
per seinen Lauf. Gratulation allen Turnern zu ihren erbrachten 
Leistungen! Ein grosser Dank gebührt auch Roman Brühl-
mann, der an beiden Wettkampftagen als Wertungsrichter 
für den Kanton Bern selektioniert wurde und hervorragende 
Arbeit leistete!
Jugendgerätecup. rb. Der vom TV Belp organisierte und gut 
etablierte Wettkampf fand dieses Jahr schon zum 23. Mal 
statt und war wiederum ein voller Erfolg. Da die Aula neben 
der Sporthalle von der Schule genutzt wird, wurde die Zivil-
schutzanlage zur Festwirtschaft umfunktioniert und beher-
bergte viele hungrige Mäuler. Der Wettkampf verlief glänzend 
und brachte viele junge Kinder zum Strahlen, wenn sie ihre 
Medaille oder Auszeichnung entgegennehmen durften. 
Herzlichen Dank an das OK, das diesen Anlass stets so gut 
vorbereitet und natürlich auch an all unsere Helferinnen und 
Helfer, die am Vortag vorbereiten und am Samstag früh auf-
stehen und bis am Abend spät keine Mühen scheuen! Zäme 
fägts!

Unihockeyklub

Rabbit-Cup. ds. Hallo liebe Freunde des Unihockeys, Weih-
nachten steht vor der Tür, der Rabbit-Cup in Riggisberg vom 
29. und 30. Dezember und der Jahreswechsel.
Die Vorrunde im Unihockey ist vorüber und unsere Teams, 
von gross bis klein, haben sich mehr oder weniger gut durch-
gekämpft. Das Herren-1-Team ist sehr erfolgreich und kämpft 
in der Tabelle vorne mit, das Damen-Team hat nach Start-
problemen auch sein Spiel gefunden und wird Ende Saison, 
hoffen wir, vorne mit dabei sein. Die U-Teams sowie C- und 
D-Teams tummeln sich so im Mittelfeld der Tabelle. Im Ja-
nuar gehts weiter mit Vollgas. Kommt doch mal in die Neu-
matthalle und schaut unseren Teams zu. Wer weiss, vielleicht 
ist ja das eine oder andere Talent dabei und steigt nachher 
mit ein.

Bienenzüchterverein

Jahresabschluss mit Nachtessen. ppr. Wieder neigt sich 
das aktive Bienenjahr dem Ende zu. Der Abschlusshöck im 
FC-Klubhaus ist ja auch schon Vergangenheit. Diesmal genos-
sen wir herrlich feine Grillspiessli, die jeder selber zusammen-
stellen konnte. Lecker wars! Vielen Dank an Kathrin und ihr 
Team! Es war wie immer sehr gemütlich.
Demnächst: Am 10. Februar 2017 findet die Hauptversamm-
lung statt. Die Einladungen erfolgen Mitte Januar per Post 
und E-Mail.

Familiengartenverein

Fondueplausch. ew. Am 11. November fand der letzte gemein-
same Anlass in diesem Gartenjahr statt. 15 Erwachsene und 
4 Kinder fanden sich am Abend zum gemütlichen Fondue-
plausch ein. Der eingefeuerte Schwedenofen verbreitete im 
Gemeinschaftshaus eine wohlige Wärme, so dass man dort 
auch in dieser Jahreszeit bestens verweilen konnte. Bald 
schon begann der Käse, in den Fonduecaquelons zu schmel-
zen. Das Fondue, vorbereitet von «Chäs Glauser», schmeckte 
ausgezeichnet. Mit Kaffee und Guetzli sass man noch bei 
angeregten Gesprächen bis in den späteren Abend zu-
sammen.  

Schweizerischer Gartenkalender. Beim Gemeinschafts-
haus wird im Dezember ein Anmeldeformular angeschlagen, 
auf dem man sich für die Bestellung des Schweizerischen 
Gartenkalenders eintragen kann. 
Bäume und Sträucher schneiden. Im nächsten Februar wird 
der Gärtner Robert Knecht uns wieder behilflich sein beim 
Schneiden der Bäume, Sträucher und Trauben. Der Termin 
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■ Keramische Wand- und Bodenbeläge

■ Kachelofen- und Cheminéebau

■ Kaminbau / Kaminsanierungen

www.hpflugshaupt.ch . Telefon 031 819 12 47

Dorfstrasse 20, 3123 Belp 

Christine Bratschi
Kundenberaterin
031 812 45 43 
christine.bratschi@bekb.ch

«Für Sie und Ihre Anliegen 
nehmen wir uns gerne Zeit»

Daniel Buntschu
Niederlassungsleiter
031 812 45 45 
daniel.buntschu@bekb.ch

Bruno Messerli
Kundenberater
031 812 45 41  
bruno.messerli@bekb.ch
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www.amstutzberatungen.ch 
Anmeldeschluss: 10.1.2017 

Kursort: Belp 
Infos:031 961 01 09 
www.amstutzberatungen.ch 
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Blumen Monique
M o n i q u e  S c h ä f e r - G a s s e r
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Telefon 031 819 89 59

A. & H. Heule
Kefi gässli 6, 3123 Belp

Vermietung und Reparaturen 
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Fax: 031 819 61 69
Tel: 079 653 20 54

Maleratelier
Christoph Schären
Kaufdorf/Gelterfingen

Sailern 1
3126 Gelterfingen
Tel. / Fax 031 819 14 64
Natel 079 651 28 86

Ein Drucksachen Webshop von:

info@druckform.ch  | Telefon 031 819 90 20

Bachmann Schreinerei AG Belp
Hohburgstrasse 10, 3123 Belp

Tel. 031 819 02 75
www.bachmann-schreinerei.ch
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Parkett
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Bahnhofstr. 11 . 3123 Belp . Tel. 031 819 21 81 . www.roderoptik.ch

belp@waegli-holzbau.ch | www.waegli-holzbau.ch

Umbau | Innenausbau | Treppenbau | Isolationen

Holzbau Wägli AG
Zimmerei

3123 Belp
Allmendweg 251

Natel 079 632 75 42
Telefon 031 819 13 12
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wird rechtzeitig bekanntgegeben, damit man sich bei Bedarf 
anmelden kann. 

Fischereiverein Gürbetal

Ereignisreiches Jahr. mn. Auch für den Fischereiverein geht 
wieder ein ereignisreiches Jahr dem Ende zu. Ein Jahr, geprägt 
von hohem Engagement, schönen Erlebnissen am Wasser und 
guter Kameradschaft. Ein besonderes Dankeschön gilt allen 
Helferinnen und Helfern, die jährlich viele Stunden an freiwil-
liger Arbeit im Verein leisten. Ebenfalls ein Merci an die Gön-
ner, die Inserenten, die Behörden und natürlich an unsere 
Mitglieder, die den Fortbestand des Vereins gewährleisten.

Bitte für das Jahr 2017 vormerken. mn. Das Jahresprogramm 
ist mit den wichtigsten Daten auf unserer Website aufgeschal-
tet. Die Hauptversammlung findet am 3. März 2017 wiederum 
im Restaurant Bären in Wattenwil statt. An dieser Hauptver-

sammlung wird der Vor-
stand für weitere zwei Jahre 
gewählt. Mitglieder, die im 
Vorstand aktiv mitarbeiten 
und die Zukunft des Vereins 
mitgestalten wollen, mel-
den sich bitte beim Präsi-
denten. Nach dem offiziel-
len Teil wird der Abend mit 
einem gemütlichen Rac-
lette-Essen und Unterhal-
tung abgerundet. Die Ein-
ladungen werden wie ge-
wohnt anfangs Februar ver-

schickt und der Vorstand freut sich, möglichst viele Mitglieder 
begrüssen zu dürfen.
Es war einmal … rk/am. Vor gut 20 Jahren kam ich durch 
einen guten Freund in Kontakt mit dem Fischereiverein Gür-
betal. Ich schätzte von Beginn an die gute Kameradschaft, 
auch die Schlussfischen unter der Hunzigenbrücke waren 
immer ein tolles Erlebnis. Ich habe anfänglich bei sämtlichen 
Arbeiten, die in einem Fischereiverein anfallen, mitgeholfen. 
Mit der Zeit konzentrierte ich mich auf die Mithilfe bei der 
Aufzucht, beim Abfischen, der Mühlebachpflege sowie bei 

den Auf- und Abbauarbeiten bei den Anlässen. Ich hoffe, dass 
der Verein noch lange weiterbestehen kann, viel für die Fische 
und die Natur tun kann und dass ich mich noch lange guter 
Gesundheit erfreue, damit ich weiterhin mithelfen kann.
Der Materialverwalter erzählt. bs/am. Nach einigen Jahren 
Aktivmitgliedschaft unternahm der Fischereiverein Gürbetal 
eines Tages einen für mich «verhängnisvollen» Ausflug an den 
Lauenensee. Im strömenden Regen wurde massive Überzeu-
gungsarbeit geleistet, mich für die Mitarbeit im Vorstand zu 
gewinnen. Als ich auf die Frage des Ehrenpräsidenten «Wosch 
oder wosch nid?» keine unmittelbare Antwort gab, war die 
Sache besiegelt. Ich habe meine Zusage für die Mitarbeit bis 
heute nie bereut. Etliche Male habe ich Ferien bezogen, um 
Beihilfe zu leisten beim Abfischen der Sömmerlinge, was mir 
stets grosse Freude bereitete. Ich hoffe, dass ich jetzt, wo ich 
pensioniert bin, diese Tätigkeit noch lange Jahre ausführen 
kann und die Gesundheit mitspielt.

Kleintierzüchter

Geburtstagsfeier und Veteranenehrung. stp. Traditions-
gemäss laden wir jedes Jahr unsere Jubilarinnen und Jubi-
lare zu einer gemeinsamen Geburtstagsfeier ins Klubhaus, 
zusammen mit dem Vorstand, ein. 

Auf dem Bild von links nach rechts: Kurt Kuchen 80, Johann 
Kiener 95, Hans Dürrenmatt 70, Hermann Reber 75, Andreas 
Bieri 70, Anna Balsiger 75, Heinz Riedwyl 75, Ernst Wyss 75, Vreni 
Egli 70, Ruedi Wyss 75 und Elsbeth Stettler 70. Nicht dabei sein 
konnten Paul Zimmermann 65, Hans Wenger 75, Walter Mes-
serli 75, Ueli Zoss 75 und Olga Luginbühl 95. Präsidentin Beatriz 
Spring fand zu allen die passenden Worte, dankte ihnen für 
den langjährigen und unermüdlichen Einsatz ganz herzlich. 
Sie überreichte allen eine mit dem Namen versehene Flasche 
Wein. Bei den Veteranen war nur Andreas Kuchen anwesend. Er 
erhielt das silberne Abzeichen für 40 Jahre Vereinsmitglied-
schaft von Kleintiere Schweiz, Herausgeberin der Tierwelt. 
Weitere Veteranen: Helene Zutter und Karl Hügli für 30 Jahre 
(bronzenes Abzeichen) und Hansruedi Mosimann 40 Jahre 
(Silber). Der älteste Teilnehmer, Johann Kiener, dankte im 
Namen aller Geehrten für die nette Einladung. Bei Speis und 
Trank verlief der Abend mit angeregten Gesprächen, bei vielen 
schönen Erinnerungen. Allen Geehrten wünschen wir für die 
Zukunft alles Gute. Möge ihnen vergönnt sein, noch viele Jahre 
im Verein mitzuhelfen.
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Ramset. Samstag, 17. Dezember, ab 14 Uhr, im Klubhaus. Alle 
Mitglieder sind herzlich eingeladen. 
Züchterhöck aller Abteilungen. Freitag, 13. Januar, 19.30 
Uhr, im Klubhaus. Unter anderem Vorbereitung der General-
versammlung vom Samstag, 18. Februar, 19 Uhr, im Landgast-
hof Linde.

Verein für Pilzkunde

Weihnachtszeit. mik. Es gibt zwar immer noch Pilze zu fin-
den, aber die doch bereits zahlreichen Frostnächte lassen nun 
keine ausserordentlichen Funde mehr zu. Es ist Zeit, sich 
getrost der bevorstehenden Weihnachtszeit zuzuwenden 
und die übers Jahr gesammelten Pilze zu verarbeiten. Im 
nächsten Jahr gibt es mit Sicherheit wieder frische Pilze zu 
finden und dafür braucht es auch wieder Platz in den Gläsern 
oder Tiefkühlfächern. 
Der Verein hat auf Ende Jahr die Mitgliedschaft beim Verband 
schweizerischer Pilzvereine, VSVP, gekündigt. Für die Mitglie-
der hat das keine weiteren Konsequenzen, bis auf den Ver-
lust der Verbandszeitschrift. Die vierteljährlich erscheinende 
Fachliteratur war letztlich eher zu wissenschaftlich ausge-
richtet, sodass an der ausserordentlichen Hauptversamm-
lung zum Thema kein zwingender Bedarf mehr geäussert 
wurde. Beschlossen wurde zudem, dass Mitglieder, die einen 
Verbandsanlass besuchen wollen, weiterhin von der Vereins-
kasse entsprechend unterstützt und subventioniert werden. 

Die bereinigten Ver-
einsstatuten werden 
nach der Genehmi-
gung an der nächsten 
Hauptversammlung 
allen Mitgliedern aus-
gehändigt. Bild: Gal-
lenröhrling / Tylopilus 
felleus (Bull.: Fr.) Karst.

claro Weltladen

Weihnachten und Neujahr. rg. Wir freuen 
uns, wenn Sie mit uns einen Beitrag leis-
ten, dass kleine Handwerksbetriebe und 
Bauernbetriebe mit ihren Familien – in 
ihrer Heimat – ihren Lebensunterhalt ver-
dienen können, Ihr claro-Team (am Schüt-
zenweg 4, neben dem coop)  

PS: Unsere Idee für ein sinnvolles Weihnachtsgeschenk
in letzter Minute – ein individuell zusammengestelltes 
Geschenk-Set.

Elternverein/Spielgruppe Bäremani

Aktuelles aus der Spielgruppe. cb. «Zimetstärn han i gärn, 
Mailänderli ou, Tirggel und Spitzbuebä und Ring us Willi-
sou …» – Guetzli und Grittibänze backen, Verse und Lieder 
singen, Kerzen und Geschenke und natürlich der Advents-
kalender sind wichtige Rituale, die die Kinder durch die span-
nende Adventszeit begleiten. Das Öffnen der Törli oder Säckli 
beim Adventskalender trägt dazu bei, dass jeder Tag schon 
ein bisschen wie Weihnachten wird. Dieses Jahr überrascht 
der Adventskalender die Spielgruppenkinder mit einer klei-
nen Geschichte und mit viel Freude basteln die kleinen Hände 
fleissig ihre Geschenke für die Eltern.

Aktuelles aus dem Vorstand: Auf Ende Jahr verlässt uns 
unsere langjährige Kassierin Ruth Blatter. Wir danken ihr an 
dieser Stelle ganz herzlich für die gute Zusammenarbeit und 
wünschen ihr für die Zukunft alles Gute! Ab Januar über-
nimmt diese wichtige Aufgabe Myriam Leuenberger aus Belp. 
Wir heissen sie herzlich willkommen in unserem Team und 
freuen uns auf die Zusammenarbeit mit ihr.



19

allen Farben, Federchen und Kügelchen wurden die Engel ganz 
persönlich gekleidet. Zwischendurch genossen die Kursteil-
nehmerinnen den von Fränzi Chèvre sehr fein zusammenge-
stellten Adventstee mit leckerem Gebäck. Nach zwei kreativ 
gemütlichen Stunden hatten alle ihre zwei Engel fertig deko-
riert und konnten sie stolz nach Hause fahren.
Wichtige Mitteilung: Das Fahrdiensttelefon wird vom 
24. Dezember bis und mit 2. Januar nicht bedient. Wer für 
diese Zeit dringend einen Transport benötigt, muss dies bis 
am Freitag, 23. Dezember um 11 Uhr melden unter 079 619 76 70. 
Brockenstube. Die Öffnungszeiten für Annahme und Verkauf 
sind: Donnerstag, 9 bis 11 Uhr und Samstag, 13.30 bis 16 Uhr.
Erstes Erzählcafé in Belp. rd. Positiv überrascht waren die 
sechs freiwilligen Organisatorinnen und Helferinnen von den 
vielen Besuchern am angekündigten Erzählcafé im Schloss. Es 
mussten zusätzliche Stühle geholt werden, damit alle 42 
Gäste sitzen konnten. Es war ein kühler Novembertag, die 
Belperinnen und Belper waren froh, mit einem Tee oder Kaffee 
empfangen zu werden. Die Sozialvorsteherin, Susanne Grimm-
Arnold, hat die Gäste begrüsst und sich für das rege Interesse 
bedankt. Mit diesem neuen und kostenlosen Angebot sollen 
vor allem ältere Mitbürgerinnen und -bürger angesprochen 
werden, die noch zuhause wohnen und weiterhin im Dorf 
Kontakte pflegen möchten. Jenny Joder hat Geschichten von 
Beat Jäggi, Alex Kurz und Achim Parterre in ihrem schönen 
Berndeutsch vorgelesen. Ihre Auswahl kam gut an, der grosse 
Applaus hat es bestätigt. 

Im zweiten Teil des Nachmittags wurde zum Kaffee und Tee 
Kleingebäck aufgetischt und die Gäste unterhielten sich ange-
regt. Brigitte Johner, die Präsidentin des Frauenvereins, hat 
sich bei den Helferinnen bedankt. Der schönste Lohn waren 
jedoch die frohen Mienen der Besucherinnen und Besucher 
beim Abschied. Die nächsten Erzählcafés finden statt am 14. 
März und am 9. Mai, wiederum im Schloss . Wir freuen uns 
darauf, kommen Sie auch wieder?

Feuerwehrverein

Mir hei e Verein. Hz. Wer kennt dieses Lied des Vaters des
Berner Chansons, Mani Matter, nicht. Was ist aber ein Verein?
Wikipedia sagt dazu: Der Verein (vereinen, eins werden, zusam-
menbringen) bezeichnet eine freiwillige und auf Dauer ange-
legte Vereinigung von Personen zur Verfolgung eines bestimm-
ten Zwecks, die in ihrem Bestand vom Wechsel ihrer Mitglieder 
unabhängig ist. Der älteste bekannte Verein, in England hiess 
er Klub, wird im Jahr 1432 erwähnt, wurde von frommen Tem-
pelherren ins Leben gerufen und verfolgte wohltätige Zwecke.
Auch die Handwerkszünfte werden zu den Vereinen gezählt.
Es gibt auch Vereinigungen, die zwar dem Namen nach Vereine
sind, jedoch rechtlich einen anderes Status haben, wie z. B.
politische Parteien, Wirtschaftsvereine oder Gewerkschaften.
In unserem Fall verfolgen wir den Zweck, die Freundschaft und
die Kameradschaft aktiver und ehemaliger Angehöriger der 
Feuerwehr Belp sowie weiterer interessierter Personen zu 
erhalten und auszubauen. Wichtig ist uns auch die Kontakt-
pflege zu anderen Feuerwehrvereinen. Eine Spezialität unseres 
Vereins ist unsere «Oldlady», ein Oldtimer mit Jahrgang 1948, 
der an verschiedensten Anlässen wie Hochzeiten, Pensionie-
rungen, Geburtstagen usw. zum Einsatz kommt. Details dazu 
finden Sie auf unserer Website.
Wie erwähnt sind Vereine auf Dauer angelegt und in unserem
Fall beträgt diese Dauer bereits 26 Jahre. Wir werden auch im
neuen Jahr weiterfahren und freuen uns auf jedes neue Mit-
glied. Kommen Sie doch einmal bei unserem nächsten Stamm-
tisch im «Frohsinn» vorbei. Sie sind herzlich willkommen!
Nicht vergessen: Montag, 9. Januar: Stamm im «Frohsinn» bei 
Silvia und Manfred Riepl. Übrigens: Surfen Sie doch mal bei uns 
vorbei: www.feuerwehrverein-belp.ch

Frauenverein

Engel für die Adventszeit. dt. Die wohl schönste Zeit im Jahr
ist die Adventszeit. Engel und Kerzenlicht verleihen in diesen 
intensiven Tagen Ruhe und Besinnlichkeit. Auf dem Bauernhof 
von Familie Chèvre in Toffen war alles bestens vorbereitet, um
Engel aus «Holzschyter» zu gestalten.

An das Holzstück wurden Kartonflügel und ein Styroporkopf, 
beklebt mit Gipsbinden, genagelt. Nun waren der Kreativität
keine Grenzen gesetzt. Mit «Haaren», Sternchen, Bänder in

Redaktionsschluss 
für die nächsten Ausgaben des «Belpers»: 

Donnerstag, 5. Januar, bei Monika Sommer Dürst, und 
Donnerstag, 26. Januar, bei Eliane Schär, jeweils um 19 Uhr.
Die Redaktionsdaten sind auch unter www.derbelper.ch 
abrufbar. Redaktionsadresse: redaktion@derbelper.ch
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Liedern, Versli, winterlichen Geschichten und Güetzli verzie-
ren kommen wir Weihnachten Schritt für Schritt näher. Die 
Geschenke für die Eltern liegen auch schon bereit, um bald 
unter den Tannenbaum gelegt werden zu können.
Ab Februar 2017 bieten wir Spielgruppenunterricht auch am 
Nachmittag an (Montag und Dienstag, 14.30 bis 17 Uhr). Wei-
tere Informationen und unser Anmeldeformular finden Sie 
auf unserer Webseite www.spielgruppegwundernase.ch. Wir 
freuen uns, von Ihnen zu hören!  

Praxis Craniosacrale Biodynamik

Methode Craniosacral Therapie. 
ab. Liebe Klientinnen, liebe Klienten, 
ich möchte mich bei Ihnen für Ihr 
Vertrauen und die wertvolle Zusam-
menarbeit bedanken. Danke für die 
bereichernden Momente, die ich auf 
unserem gemeinsamen Weg erle-
ben durfte. Es ist erfüllend, so viele 
Menschen bei ihrer Selbstregulie-

rung des Körpers mit der Craniosacralen Biodynamik unter-
stützen zu können. Für das kommende Jahr wünsche ich 
Ihnen Zeit zum Geniessen, zum Entspannen, die Augenblicke 
auszukosten und ein erfülltes und gesundes neues Jahr.
Antonietta Baccile, www.craniosacral-belp.ch, Eggenweg 3, 
078 888 18 68

Orthopädische Sprechstunde 

Ab sofort wird in der Praxis von Rudolf Neuenschwander 
in der Nähe des Bahnhofs im Galactina Park eine ortho-
pädische Sprechstunde angeboten. pw. Peter Wirz führt 
seit zehn Jahren eine Praxis in Worb und weitet sein Angebot 
nun auf Belp aus. 

Ganzheitliche Betreuung des Be-
wegungsapparates. Peter Wirz bie-
tet Ihnen eine umfangreiche Betreu-
ung mit nicht operativen Methoden 
wie zum Beispiel Nahrungsmitteler-
gänzung für das gute Funktionieren 
des Gelenkemilieus, Physiotherapie 
zur Unterstützung des Bewegungs-
apparats mit Instruktion von Heim-
programm, orthopädietechnische 

Pfadi Wärrenfels

Adventskränze. ek. Auch in diesem Jahr wurde von den Pfa-
dis fleissig Weihnachtsgüezi gebacken und von den Eltern 
Adventskränze geflochten. Am 26. November sind diese 
Erzeugnisse auf dem Markt in Belp und in Toffen an die 
werte Kundschaft verkauft worden. Zuvor hatten die Pfadis 
am 29. Oktober in ihren Einheiten Halloween zelebriert.  

Pfadiweihnachten: Das Pfadijahr schliesst mit den traditio-
nellen Waldweihnachten, für die wir (Pfadis, Eltern und Ge-
schwister usw.) uns am 17. Dezember in der hoffentlich weissen 
Belper Au einfinden werden. Die Rover sind dann ab 27. Dezem-
ber wieder in ihrem Silvesterlager in Meiringen anzutreffen.
Weitere Informationen zur Pfadi Wärrenfels auf der Homepage 
www.waerrenfels.ch sowie aktuelles Geschehen mit Fotos 
und Texten auf Facebook (Wärrenfels).

Spielgruppe Gwundernase

«Wär isch das Mä nnli, sä g wär 
kennt’s? Das isch dänk dä 

Grittibä nz! Wer isch das Mä nnli, sä g wär kennt’s? Das isch 
dänk dr Grittibä nz!» sh. Mit Rosinen, Mandeln und Hasel-
nüssen wurden mit Papis Hilfe Grittibänzen geformt, verziert 
und gebacken. Die Gwundernäsli und ihre grossen Helfer 
haben sich mächtig ins Zeug gelegt und die kleinen lustigen 
Gesellen stolz nach Hause getragen. Kaum daheim angekom-
men, fehlten doch einigen schon ein Rosinenauge, ein Ärm-

chen oder ein Beinchen. 
Wer konnte da nicht wi-
derstehen und hat ge-
nussvoll reingebissen? 
Die Kinder helfen mit, die 
Spielgruppe weihnacht-
lich zu schmücken. Mit 
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im kommenden Jahr wieder ein Basis-Weinseminar auf dem 
Programm der Erwachsenenbildung. Das Seminar ist neu auf 
zwei Abende, Mittwoch, 22. Februar und 1. März, festgelegt 
worden, um auch Interessierte anzusprechen, die sich termin-
lich nicht für mehrere Wochen binden können. Der erste Abend 
mit Rebsorten- und Etikettenkunde, Besonderheiten, richti-
gem Degustieren und vielem anderen mehr ist dem Thema 
Schweiz gewidmet. Am zweiten Abend «geht» es zu einem 
interessanten Streifzug nach Italien – ein Land, von dem es im 
Wyhus Belp bekanntlich eine umfassende Weinauswahl gibt.
Nicht nur Theorie. Dabei geht es aber nicht nur um Theorie: Es 
werden je mindestens zehn sorten- und gebietstypische Weine 
aus dem auserlesenen Wyhus-Sortiment degustiert. Dazu wird 
eine Dokumentation abgegeben und am zweiten Abend ein 
Imbiss serviert. – Übers Jahr verteilt gibt es dann zur Vertiefung 
der Kenntnisse wieder verschiedene Themenabende, die 
jeweils unter www.wyhusbelp.ch/events ausgeschrieben wer-
den. – Anmeldungen fürs Basis-Seminar, das sich auch als 
Geschenk zu Weihnachten oder einer andern Gelegenheit eig-
net, werden ab sofort unter der Mail-Adresse frisa.belp@blue-
win.ch entgegengenommen. Entsprechende Flyer stellt Ihnen 
das Wyhus-Team oder Kursleiter Fritz Sahli gerne zu.

Und ausserdem …

Fitness im Wasser

Erweiterung Kursangebot AquaGym. sr. AquaGym: Das 
sportliche Training im brusttiefen Wasser. AquaGym ist ein 
effizientes und ganzheitliches Training, das die Ausdauer 
fördert und den Bewegungsapparat kräftigt. Der Widerstand 
des Wassers macht stark und fit. Dabei wählt jede, jeder Kurs-
teilnehmerin, -teilnehmer für sich, wie sanft oder intensiv das 
Training ist. Der Auftrieb des Wassers schont und entlastet 
die Gelenke. Gearbeitet wird im brusttiefen Wasser – das Trai-
ning ist dadurch auch für Nichtschwimmer geeignet.
Es freut uns, dass das bestehende Angebot ab Januar 2017 um 
eine Lektion erweitert werden kann. Diese Lektion wird 
jeweils Dienstagabend, 20.15 Uhr stattfinden.
Die AquaGym-Angebote im Schulhaus Mühlematt: Montag-, 
Donnerstag- und Samstagmorgen, Montag-, Dienstag-, Mitt-
woch- und Donnerstagabend. Die nächsten Kurse starten im 
Januar 2017. Ein Gratis-Schnuppertraining ist möglich.
Auskunft und Anmeldung: bleibgesund GmbH, Sarah und 
Bruno Röthlisberger-Horni, 033 356 42 27. Wir freuen uns auf 
Sie und stehen Ihnen bei Fragen gerne zur Verfügung.
Weitere Informationen zum gesamten Kursangebot finden 
Sie unter www.bleibgesund.ch

Viehzuchtverein

Die neue Miss Belp heisst Seraina. rm/fs. Ende Oktober war 
es wieder soweit: Die Viehzüchter trafen mit ihren 144 für die 
Viehschau angemeldeten Tieren auf dem Viehschauplatz 

Versorgung, gelenkerhaltende und gelenkssetzende Operati-
onen. Im Rahmen seiner Sprechstunden pflegt Peter Wirz die 
intensive Zusammenarbeit mit diversen ärztlichen und 
nichtärztlichen Fachkräften und Spezialisten. Gönnen Sie 
Ihrem Körper die optimale Betreuung.
Kniegelenk – Hauptmotor der Fortbewegung. Das Kniege-
lenk als Verbindung zwischen den beiden längsten Knochen 
des Körpers und als Hauptmotor für die Fortbewegung spielt 
eine zentrale Rolle. Genaue Diagnostik bei Problemen, gezielte 
Behandlungen von Entzündungen, Stoffwechselstörungen, 
Ungleichgewicht bei Kraft und Bewegung können effektiv 
mit Physiotherapie, Heimübungen und spezifischen Medika-
menten zur Unterstützung des Körpers angegangen werden. 
Bei Arthrose bieten wir mit medikamentösen als auch chirur-
gischen Massnahmen wertvolle 
Hilfe. In der Rekonstruktion von 
Gelenkflächen, wo der Knorpel 
völlig abgerieben ist und Kno-
chen-Knochen-Kontakt besteht 
nehmen wir weitherum eine füh-
rende Rolle ein.

Fuss – trägt uns durchs Leben. Der Fuss trägt uns durchs 
Leben. Er ist vielfältigen Belastungen ausgesetzt und kann 
teilweise mit seiner Funktion überfordert werden. Mit physio-
therapeutisch betreuter Fussgymnastik, Optimierung der 
Funktion mit Schuhanpassungen und Einlagen geben wir in 
der orthopädietechnischen Sprechstunde wertvolle Unter-
stützung, bei konservativ nur ungenügend beeinflussbaren 
Fehlstellungen oder Verletzungen bieten wir die nötige ope-
rative Betreuung.
Schulter – grosse Bewegungsmöglichkeit im Raum. Das 
Schultergelenk ermöglicht einen enormen Bewegungsraum 
des Armes. Gelenkinstabilität, Schwierigkeiten bei allen 
Tätigkeiten über Schulterhöhe und Sehnendegeneration sind 
häufige Probleme. Wir bieten auch hier eine effektive Abklä-
rung und Betreuung.
Bewegung bedeutet Lebensqualität. Auch für den restli-

chen Bewegungsapparat Hüf-
te, Ellbogen, Hand, Wirbel-
säule, Muskelknochen und 
Sehnen sind wir kompetente 
Ansprechpartner. Bleiben Sie 
in move! 

Neues Basis-Weinseminar

Zum Beispiel als Weihnachtgeschenk! fs. Im Wyhus Belp 
steht für alle, die mehr über Reben und Wein wissen möchten, 
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Gassacker ein. Hier wurden die Kühe entsprechend ihrer 
Klasse von den Experten Ruedi Sommer, Wynigen, Hanspeter 
Bieri, Schlosswil und Josef Krüegel, Marbach LU, punktiert 
und eingestellt. Bis am Mittag fand diese Arbeit unter einer 
dicken Nebeldecke statt. Über die Mittagspause gewann die 
Sonne den Kampf gegen den Nebel und beim Start der Ring-
vorführungen, wo die schönsten Tiere der Kategorie endgül-
tig punktiert und klassiert werden, zeigte sich der Herbst von 
seiner schönsten Seite. Den Abschluss bildeten wiederum die 
Misswahlen. Dabei war es allen Züchtern selber überlassen, 
mit welchem Tier sie bei der Wahl zur Miss Belp und zur Miss-
Schöneuter antreten wollten. Bei der Wahl amtierten eben-
falls die erwähnten Experten als Jury:

Miss Belp 2016 wurde die Kuh Seraina (Bild) aus dem Stall von 
Adrian Tanner, Hargarten (auf dem Bild stark von der Sonne 
geblendet). Die Klasse 3-Kuh war an der Schau mit 43/44/93 
Punkten bewertet worden. Mit 55/55/96 punktiert wurde 
Katia, die den Titel Miss-Schöneuter gewann. Stolzer Besitzer 
ist Werner Fankhauser aus Kehrsatz. – Beiden herzliche Gratu-
lation für ihre Zuchterfolge!
Gemütlicher Züchterabend mit Rangverkündigung. Eine 
Woche nach der Schau konnte VZV-Präsident Ruedi Schürch 
die Züchter mit ihren Familien und Helfern zum traditionellen 
Züchterabend begrüssen. Dieser fand heuer nicht in Belp, 
sondern im «Highland Gurten» bei der Familie Ruedi Balsiger 
oberhalb des Gurtendörflis statt. – Nach einem feinen Nacht-
essen stieg die Spannung unter den Anwesenden, als Schau-
organisator Ruedi Mumenthaler zur Rangverkündigung 
schritt: Er konnte nicht nur von jeder Klasse die schönsten 
Tiere bekannt geben, sondern hatte auch die schöne Aufgabe 
die diesjährigen Glockengewinner aufzurufen. Der VZV ist 
nämlich in der glücklichen Lage, jedes Jahr dem Verein wohl-
gesinnte Personen zu finden, die eine Glocke spenden und die 
ganze Viehschau so zu einem interessanten Wettbewerb 
entstehen lassen. Glockenspender dieses Jahres waren die 
SVP Belp, Stefan Oester, Sanitäre Anlagen, und die Vaudoise 
Versicherungen, vertreten durch Willi Minnig. Nach Regle-
ment werden die Glocken in den Klassen 1 und 5 den Tieren im 
1. Rang abgegeben und in der Klasse 6 an das Tier mit der 
höchsten Milchleistung nach den ersten drei Standard-Lakta-
tionen. In der Klasse 1 konnte sich die Familie Daniel und 
Manuela Schneider von der Giessmatt ob ihrer Kuh Amy 

freuen, die als Siegerin hervorging. In der Klasse 5 obsiegte die 
Kuh Viamala von Heinz Huber, Breiten. – In der Klasse 6, wo es 
nicht nach Rang, sondern Menge Milch ging, schwang Furka 
von Hans Läderach obenaus. Sie hat mit den durchschnittli-
chen Milch-Inhaltsstoffen von 4,47 Prozent Fett und 3,46 Pro-
zent Eiweiss in den drei ersten Laktationen 27 844 kg Milch 
geleistet.
Zum Schluss waren noch die beiden Wanderpreis-Glocken für 
ein Jahr an neue Besitzer abzugeben: Eine davon wird an die 
Kuh mit der höchsten Milchleistung nach den ersten fünf 
Standard-Laktationen abgegeben. Mit 49 382 kg Milch siegte 
diese Jahr die Kuh Daisy von Adrian Tanner. Da diese Glocke 
nun bereits zum dritten Mal gewonnen wurde, darf der Züch-
ter sie nicht nur ein Jahr, sondern gleich zu Eigentum behal-
ten. – Der zweite Wanderpreis für die Kuh mit dem höchsten 
durchschnittlichen Eiweissgehalt ab der zweiten Laktation 
von 3,49 Prozent ging an die Kuh Hendrika der Familie Daniel 
und Manuela Schneider. – Der VZV gratuliert den erfolgrei-
chen Züchtern und Glockengewinnern auch an dieser Stelle 
nochmals herzlichst und der «Belper» schliesst sich diesen 
Gratulationen gerne an! 

Fliegerfieber

Ein Fotoband über Bern-Belp. ck. Die Pilotin Daniela Witt-
mer hat sich in Bern-Belp einen grossen Traum erfüllt: Jetzt 
erscheint ihr Fotobildband über den grössten Regionalflugha-
fen der Schweiz. «Fliegerfieber. Freie Sicht auf Bern-Belp» 
erzählt von Hingabe und Verbindungen: zwischen Mensch 
und Mensch, zwischen Mensch und Maschine, von Technik 
und Ästhetik, Poesie und Physik. Die Berner Fotografin und 
Pilotin Daniela Wittmer hat eineinhalb Jahre lang zugeschaut 
und den eigenen Blickwinkel für diese Welt gefunden. Ihre 
Schwarzweissaufnahmen unterscheiden sich radikal von der 
klassischen Aviatik-Fotografie. Der technische Aspekt verliert 
an Schärfe, es entsteht Raum für Emotionen und Zwischen-
töne: Fliegerfieber im Belpmoos.

Daniela Wittmer (*1981) lebt in Bern. Nach der eidgenössi-
schen Matura studierte sie an der Hochschule der Künste in 
Bern Visuelle Kommunikation und schloss ihr Studium als 
Designerin ab. Praktika in Berlin und Los Angeles folgten, 
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Kalender 2017  
Die neuen  
Cockpit-Kalender 2017  
sind da!   

Sehen Sie alle Kalenderbilder 
unter cockpit.aero

13 erlesene Bilder  
in jedem Kalender

Format 494 x 350mm

CHF 39.80  zzgl. Versand 
Ab 3 Kalendern  CHF 35.–  
pro Stück zzgl. Versand

CHF 39.80  

Jordi AG – das Medienhaus

Bestellen Sie online unter www.cockpit.aero 
oder per E-Mail: kalender@cockpit.aero 
oder telefonisch: 031 818 01 27 
oder per Fax: 031 819 71 60
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mehrere Jahre arbeitete sie im Bereich Gestaltung und Kom-
munikation. Berufsbegleitend absolvierte sie ihr zweites Stu-
dium, einen MAS in Communication Management an der 
Hochschule Luzern. Vermehrt nahm sie selbstständige Auf-
träge in den Bereichen Corporate Design, Illustration und 
Fotografie an. Heute arbeitet sie freiberuflich als Designerin 
und Fotografin.

Daniela Wittmer, Fliegerfieber, Freie 
Sicht auf Bern-Belp, 112 Seiten, Bild-
band, gebunden. Mit Texten von 
Pierre Hagmann, 48 Franken, 978-3-
7272-7904-1
Weitere Informationen: Stämpfli Ver-
lag AG, Wölflistrasse 1, Postfach, 3001 
Bern, 031 300 63 92, Fax 031 300 66 88, 
presse@staempfli.com

Erneuerung A6
Rubigen – Thun – Spiez RUTS

Umbau Autobahnanschluss Rubigen. ms. Der Autobahn-
anschluss Rubigen wird 2017 umgestaltet. Damit soll die 
Verkehrsqualität aller Verkehrsteilnehmer verbessert und 
Rückstau auf die A6 vermieden werden. Während der Bauzeit 
werden alle Fahrbeziehungen aufrechterhalten, es ist aber 
aufgrund der Arbeiten mit zusätzlichen Verkehrsbehinderun-
gen zu rechnen.

Projekt. Hauptursache für den Stau sind die zu kurzen War-
tebereiche für linksabbiegende Fahrzeuge mit Ziel Autobahn. 
Wartende Autos blockieren oft den Transitverkehr auf der 
Belpstrasse. Neu werden auf der Brücke vier Fahrspuren und 

somit mehr Warteraum zur Ver-
fügung stehen. Um den Platz 
dafür zu gewinnen, wird der 
Langsamverkehr über einen ab-
getrennten Holzsteg südlich der 
Brücke geführt. Zudem wird die 
Lichtsignalanlage optimiert. In 
den Spitzenstunden wird eine 
Rampenbewirtschaftung auf 
der Einfahrtsrampe Richtung 
Bern den Fahrzeugen ein leich-
teres «Einfädeln» ermöglichen. 

In den Restflächen zwischen der Autobahn und den Rampen 
wird eine Strassenabwasserreinigungsanlage (SABA) gebaut, 
entsprechende Rodungsarbeiten fanden bereits im Novem-
ber statt.

Bauablauf. Die Bauarbeiten beginnen im Januar 2017 mit 
Vorarbeiten. Ab Februar werden die südliche Seite der Belp-
strasse und der Holzsteg gebaut, ab Juni folgt die Nordseite. 
Bei den jeweiligen Bauarbeiten sind auch die Ein- und Aus-
fahrtsrampen betroffen. Damit jederzeit alle Fahrbeziehun-
gen offen gehalten werden können, sind im Bereich der 
Rampen jeweils Intensivbauwochenenden geplant, während 
denen auch nachts gearbeitet wird.
Beeinträchtigungen des Verkehrs

Vorarbeiten
Januar 2017:

Kurzzeitige Behinderungen des Verkehrs auf
der Belpstrasse durch lokale Baustellen.

Hauptarbeiten 
Belpstrasse,
Bau Holzsteg, 
Arbeiten an
den Rampen
Februar bis
Oktober 2017:

Belpstrasse:
Es stehen alle 
Fahrbeziehungen
zur Verfügung, es
ist aber mit zu-
sätzlichen Behin-
derungen zu 
rechnen.

Rampen: Auf den zwei-
spurigen Rampen bleibt
immer eine Spur offen. Im
Knotenbereich werden die
Arbeiten in Intensivbau-
wochenenden während
der Ferienzeit ausgeführt.
Dabei kann es zu lokalen
Umleitungen innerhalb
des Anschlusses kommen.

Einbau Deck-
belag Herbst
2017 oder Früh-
ling 2018:

Der Einbau des Deckbelags wird auf der Belp-
strasse ebenfalls kurzzeitige Spurabbauten
erfordern. 

Weitere Arbeiten. Die Erneuerung der A6-Stammlinie ist 
abgeschlossen, der Installationsplatz bei der ARA Münsingen 
und die Verbreiterungen der Feldwege werden folglich bis 
Mitte 2017 wieder rückgebaut.
Bauherrschaft: ASTRA-Infrastrukturfiliale Thun
Infos: www.a6-rubigen-spiez.ch

Verschiebt sich 
weiter südwärts. 
st. Der seit 1833 auf 
Berner Märkten be-
kannte «Vatter» 

verschiebt sich nun ganz nach Münsingen. Gemäss dem Ver-
waltungsratspräsidenten Hans P. Tschanz wurden der im 2011 
bezogenen Werkhof Schwand der Vatter Garten AG (ehemalig 
«Samen Vatter») in Münsingen und die Büroräume in Rubigen 
bereits zu klein. Ein Teil des administrativen Personals wurde 
ausgelagert und ist neu im ehemaligen Polizeiposten an der 
Schulhausgasse 7 in Münsingen beheimatet. Somit befinden 
sich nun alle Räumlichkeiten in Münsingen. Die Geschäfts-
führung hat Urs Witschi mit weiteren 18 Personen inne, die in 
den letzten fünf Jahren verdoppelt werden konnten. Auch hier 
haben die Qualität der Arbeitnehmer und der Bekanntheits-
grad seinen Teil positiv beigetragen. Tschanz: «Da immer 
mehr Anfragen auch aus dem Raume Thun bei uns eintreffen, 
ist dies ideal für unsere Kunden. Wir wollen zudem auch 
unserer Sozialkompetenz bewusst werden und beschäftigen 
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heute nebst zwei bis drei Lehrlingen auch Leute aus einem 
Wiedereingliederungsprogramm. Wie heisst es so schön: je-
der hat eine zweite Chance verdient! Jede Gruppe hat eine 
ausgebildete Landschaftsgärtnerin, einen ausgebildeten Land-
schaftsgärtner zur Seite, bis zum Eidg. Dipl. Gärtnermeister.» 
Zeitgleich bietet die Firma Vatter seinen Kunden wieder Pro-
dukte an – dies vorerst Online. «Alles aus einer Hand» lautet 
der Slogan dieses Online-Shops, der zu günstigen Konditio-
nen einen Vollservice anbietet (www.vatter-garten.ch). Der 
Online-Shop wurde eröffnet, da die Nachfrage nach Produk-
ten aus dem alten Gartencenter stets präsent war. Die Trauer 
der Kunden über die Auflösung ist bis heute präsent. Stefanie 
Tschanz, Marketingverantwortliche: «Wir sind stets mit Liefe-
ranten in Kontakt, um unser Angebot auszubauen. Wenn Sie 
sich also etwas Spezielles wünschen, zögern Sie nicht, uns zu 
kontaktieren. Wir haben fast immer die passende Lösung! 
Vatter will mit dieser Zusatzleistung unseren Kunden wieder 
qualitativ hochstehende Produkte für ihren Garten bieten.» 
Um auch die Pflanzeninteressenten wieder kompetent zu 
bedienen, konnte zudem auch mit der Baumschule Daepp, 
ebenfalls in Münsingen stationiert, eine Zusammenarbeit 
vereinbart werden. Unser Fachpersonal begleitet Sie. Des 
Weiteren arbeiten wir immer noch mit der Gärtnerei Brunner 
aus Langnau zusammen. Wir freuen uns auf die tolle Zusam-
menarbeit mit der Aaretalbevölkerung und möchten auch 
weitere Arbeitsstellen für qualifiziertes Personal und Lehr-
linge vergeben. 
Die Aktienanteile der Floratechnik AG, die nach Härkingen 
verkauft wurde, übernimmt der jetzige VR-Präsident und wird 
dadurch Mehrheitsaktionär. Zudem sind neu im Verwal-
tungsrat Stefanie Tschanz (zukünftige Marketingmangerin 
HF) und aus Bern Marco Bizozzero (Garage A. & M. Bizzozero) 
dazu gestossen, um der leicht angegrauten Firma jugendli-
ches Elan einzuflössen und die Kompetenz weiter auszu-
bauen. Weitere Ausbauten (Schaugarten, Bonsai Center) sind 
in Bearbeitung und sollen im kommenden Frühjahr realisiert 
werden.

Aus dem Gemeinderat

Einbürgerungen. as. Folgende Personen haben 2016 bzw. Ende 
des letzten Jahres die Hürden im Einbürgerungsverfahren 
geschafft und das Schweizer Bürgerrecht und den Heimatort 
Belp erworben: Amra Duvelek, von Bosnien und Herzegowina; 
Shpejtim Hasanaj, von Kosovo; Pavlinka Ivanov mit Tochter 
Leona, von Mazedonien; Gabriele und Bernhard Jehle mit Toch-

ter Ann-Christin, von Deutschland; Sukaina Osman, vom Ver-
einigten Königreich; Patrizia Pennella, von Italien; Christian 
Rakovsky, von der slowakischen Republik; Suzana und Stipo 
Skoko, von Kroatien. Im Rahmen einer kleinen Feier konnte 
ihnen in Anwesenheit von Vertretungen des Gemeinderats und 
der Präsidialkommission die Einbürgerungsurkunde über-
reicht werden.
Abstimmungs- und Wahllokal. Seit vielen Jahren ist das 
Abstimmen und Wählen an der Urne im Dorfschulhaus jeweils 
am Freitag von 18 bis 20 Uhr und am Sonntag von 10 bis 12 Uhr 
möglich. In den letzten Jahren hat sich immer mehr die brief-
liche Stimmabgabe durchgesetzt. Über 95 % der Stimmbe-
rechtigten stimmen heute jeweils schriftlich ab. Die Stimmab-
gabe an der Urne, insbesondere am Freitagabend, wird nur 
noch von sehr wenigen Personen wahrgenommen. Aus diesem 
Grund werden die Urnenöffnungszeiten angepasst. Ab 2017 
wird das Abstimmungs- und Wahllokal nur noch am Sonntag 
von 10 bis 12 Uhr geöffnet sein. Die briefliche Stimmabgabe bei 
der Gemeindeverwaltung bleibt unverändert. Die letzte Lee-
rung des Briefkastens erfolgt jeweils am Samstag um 20 Uhr. 
Internetauftritt der Gemeinde. Die Entwicklung in der Medi-
enwelt ist rasant und hat auch Auswirkungen auf die seit 2012 
bestehende Homepage der Einwohnergemeinde Belp. Laufend 
waren teure sicherheitstechnische Programmanpassungen 
nötig, eine weitere würde wieder anstehen. Da der im letzten 
Jahr bewilligte Kredit aber aufgebraucht ist, hat sich der 
Gemeinderat für eine neue Lösung entschieden. Das gewählte 
Produkt erfüllt die heutigen Anforderungen an einen Internet-
auftritt hinsichtlich Sicherheit, Kontinuität, Barrierefreiheit 
und einfacher Benutzeroberfläche. Die erforderlichen Mittel 
von 67 000 Franken wurden gesprochen.
Pikettfahrzeug Werkhof. Für die Beschaffung eines Pikett-
fahrzeugs inkl. Ausrüstung für den Werkhof wurde ein Kredit 
von 75 000 Franken bewilligt. Damit kann der Winterdienst 
effizienter gestaltet werden, und es muss kein Privatfahrzeug 
mehr für die erste Sichtung der Strassenverhältnisse vor Ort 
eingesetzt werden. Im Sommer ergänzt das Fahrzeug den 
bestehenden Fahrzeugpark ideal für alle Einsätze, z. B. Trans-
port von Material und Geräten, und der mobile Salzstreuer 
kann als Wasserbehälter genutzt werden.
Sanierung Schulanlage Neumatt. Der Gemeinderat wird 
periodisch über den Stand der Arbeiten informiert, letztmals 
anfangs November. Es konnte zur Kenntnis genommen wer-
den, dass der Kostenrahmen eingehalten wird und der Schul-
betrieb, trotz derzeitigen Rückstands im Terminprogramm von 
rund drei Monaten, wie geplant im Sommer 2017 wieder aufge-
nommen werden kann. Im Spätsommer werden die neuen 
Räumlichkeiten an einem Tag der offenen Tür besichtigt wer-
den können. 

Warum in die Stadt fahren?
Berücksichtigen Sie doch bei Ihren Einkäufen unsere Inse-
renten, die ihrerseits wieder den «Belper» unterstützen.
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Im Zusammenhang mit der Aufgabenüberprüfung entschied 
der Gemeinderat, den «Prix Belp» nur noch einmal, im letzten 
Jahr einer Legislatur, zu vergeben und auf die Ehrungen ganz 
zu verzichten. Bis zum 30. September wurden drei Nominie-
rungen eingereicht. Sie erfüllten alle die geforderten Kriterien 
der Richtlinien. 

Der Prix Belp geht an Peter Wyss. Die Kultur-, Freizeit- und Sport-
kommission freut sich, eine ausserordentliche Leistung im 
Bereich «Sport» mit dem Prix Belp ehren zu können. Gemein-
depräsident Rudolf Neuenschwander und Gemeinderätin 
Susanne Grimm überreichten dem Geehrten die Auszeichnung 
samt «Diplom» (fsb.-Bild). An den Karate-Weltmeisterschaften 
in Namibia – 16. bis 17. Juli – gewann Peter Wyss in der Klasse 
Masters ü50 in Kata (Bewegungsformen) den Weltmeistertitel! 
In der Klasse Masters ü50, Kumite (Freikampf), verpasste er 
knapp in einem dramatischen Kampf die Goldmedaille und 
wurde in dieser Kategorie Vize-Weltmeister. Herzliche Gratula-
tion zu diesen beiden herausragenden Titeln! Peter Wyss hat 
mit seiner Leistung Belp würdevoll nach aussen vertreten und 
dadurch der Gemeinde International alle Ehre erwiesen.
Zur Person: Peter Wyss begann 1972 mit Ju-Jitsu und wechselte 
dann 1976 ins Karatetraining bei Pavao Piacun in Bern. Im 
Laufe der Jahre bestand er die Prüfungen 1. bis 5. Dan, liess 
sich zum J+S-Lei-
ter ausbilden und 
war 2014/15 Coach 
und Trainer des 
Kaders vom JSKA 
Switzerland (Japan 
Shotokan Associa-
tion Switzerland). 
1994 eröffnete er 
die Karateschule 
in Toffen und 2007 die Schule «Karate Belp». Nach der Geburt 
seiner Tochter gab er die Karateschule in Toffen an seine Schü-
ler ab. In seiner Schule «Karate Belp» trainieren rund 20 Kinder 
und 10 Erwachsene zweimal wöchentlich. Nächstes Jahr kann 
er sein 10-jähriges Bestehen feiern. Leider wurde ihm auf 
November 2017 die Räumlichkeit gekündigt und er ist auf der 
Suche nach neuen Trainingsräumen. Falls jemand irgend-
welche Räumlichkeiten oder Turnhallen in Belp kennt, bitte 
melden. Es wäre sehr schade, wegen dieser Kündigung des 
Lokals eine gute Sache aufgeben zu müssen.
Bisherige Gewinner und Gewinnerinnen. Bisher konnte der 
Prix Belp siebenmal verliehen werden: Mit dem Preis wurden 
Hansruedi Haenni, Fritz Sahli, Peter Wittwer, Pfarrer Bernhard 

Prix Belp

Herausragende Leistung geehrt. es. Im 2007 wurde der 
«Prix Belp» ins Leben gerufen, um eine Person, Gruppe, Verein 
oder Institution zu ehren, die sich auf herausragende Art um 
die Förderung des öffentlichen Wohls, der Bereicherung des 
kulturellen Angebots oder der Bekanntheit der Gemeinde 
verdient gemacht hat. Bis im 2013 wurde der Preis jährlich 
vergeben und zudem gab es eine Ehrung erfolgreicher Belper. 

Das Wort des
Gemeindepräsidenten

Ein paar Worte und Fakten zum Abschied.

Liebe Belperinnen und Belper. Von Januar 2005 bis Dezem-
ber 2016 durfte ich die Gemeinde Belp präsidieren. Vorher 
konnte ich vier Jahre im Gemeinderat als Vorsteher des 
Departements Bau mitwirken. Mit Freude und Genugtu-
ung blicke ich auf die vergangenen Jahre zurück. Sowohl 
der Gemeinderat als auch die Kommissionen haben wäh-
rend dieser Zeit grosse Arbeit geleistet. Die Gemeindeent-
wicklung darf sich sehen lassen. So konnten wir die Er-
schliessungsstrasse ab Lindenkreisel ins Gebiet Aemmen-
matt – Stockmatt – Hühnerhubel realisieren. Das Schloss 
ist heute im Besitz der Gemeinde. Eine sinnvolle Nutzung 
durch die Musikschule Gürbetal, das Ortsmuseum und die 
Schlossgalerie ist gewährleistet. In den Sommermonaten 
steht der Festsaal als Zeremonielokal für Hochzeiten zur 
Verfügung. Dank der Ortsplanungsrevision war es mög-
lich, schöne Quartiere mit attraktiven Wohnungen zu 
bauen. Bisherige Gewerbe- und Industriebetriebe blieben 
der Gemeinde erhalten und konnten ihren Bedürfnissen 
entsprechend bauen. Auch einzelne neue Betriebe konn-
ten sich in Belp niederlassen. Schliesslich war es möglich, 
die Zone Freizeit und Sport im Giessenbad zu erweitern. 
Belp verfügt heute über schöne und genügend Sport- und 
Freizeitanlagen.
Für das mir während diesen Jahren entgegengebrachte 
Vertrauen und die gewährte Unterstützung der Behörde 
danke ich sehr herzlich! Während meiner Amtszeit 

wurden an 267 Gemeinderats-
sitzungen 3688 Geschäfte 
und an 36 Gemeindever-
sammlungen 185 Traktanden 
behandelt.
Unserer Gemeinde und allen 
Belperinnen und Belpern 
wünsche ich für die Zukunft 
alles Gute, viel Glück und 
Wohlergehen. Ich schliesse 

mit: «BÄUP LÄBT, BÄUP FÄGT!»
Rudolf Neuenschwander
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Knochen, Membranen und Geweben erspürt und 
gelöst. Meine Arbeit basiert auf medizinischem 
Wissen, wissenschaftlichen Erkenn tnissen, 
geschulter Wahrnehmung sowie regelmäßiger 
Weiterbildung.
Durch eine gezielte und behutsame Berührung 
mit den Händen an Kopf (Cranium), Nacken, 
Rücken, Becken (Sacrum) und Gelenken werden 
Ihre Selbstregulierungskräfte wieder angeregt. 

Wenn also zwei Personen mit den gleichen 
Beschwerden in die Praxis kommen, 
werden sie nicht gleichbehandelt?
Ja, so ist es. Auch bei ähnlichen Symptomen, 
können die Ursachen unterschiedlich sein. Jede 
Person wird individuell und ganzheitlich begleitet.

Welche Beschwerden können behandelt 
werden?
• Diese Methode eignet sich begleitend zur 

ärztlichen Betreuung insbesondere bei
• Rücken-, Schulter- und Nackenschmerzen
• Schleuder-, Sturz- und Stauchtraumata
• Regulation des Hormonsystems z.B. 

Wechseljahren, bei Menstruationsbeschwerden
• Schlafproblemen, Erschöpfungszuständen 
• Depressionen
• Stresssituationen

Publireportage

 Praxis für
 Craniosacrale
 Biodynamik

Antonietta Baccile

Komplementär Therapeutin in der 
Methode Craniosacral Therapie 
mit eidg. Diplom
BCST und Cranio Suisse®

Eggenweg 3    3123 Belp
Telefon: 078 888.18.68
info@craniosacral-belp.ch
www.craniosacral-belp.ch

• Unterstützung in belastenden 
Lebenssituationen (körperlich und seelisch)

• Zahnärztlichen Behandlungen
• Kieferorthopädischen Korrekturen
• Schwindel
• chronischen Schmerzzuständen
• Asthma, Allergien und Hauterkrankungen
• Kopfschmerzen und Migräne
• Sinusitis (Nasennebenhöhlenentzündung)
• Tinnitus (Ohrgeräusche)
• psychosomatischen Beschwerden
• Schwangerschafts- und Geburtsbegleitung
• Babys: Schlafstörungen, Saugproblemen, 

Schiefhals etc.
• Kindern: Hyperaktivität, 

Konzentrationsstörungen und 
Lernschwierigkeiten 

• Entwicklungsverzögerungen bei Kindern

Werden die Kosten von den Krankenkassen 
übernommen? 
Von den Zusatzversicherungen der Krankenkassen 
wird ein Teil der Kosten übernommen (75% bis 
90%). Ich bin Komplementärtherapeutin in der 
Methode Craniosacral Therapie mit eidg. Diplom 
und von ASCA-santésuisse, EMR, Visana, EGK 
und Cranio Suisse® anerkannt.

Es ist eine ganzheitliche Komplementär-
medizinische Therapie. Sie orientiert sich 
an der Gesundheit und den Ressourcen der 
Klienten. Gearbeitet wird auf eine sehr 
sanfte Art mit dem Nervensystem sowie 
an Schädel, Nacken, Rücken, Becken und 
Gelenken. Dadurch werden körpereigene 
selbstregulierende Kräfte aktiviert. Das 
Ziel ist, dass die Regulierung nicht von 
außen durch manuelle Techniken erreicht, 
sondern vom Organismus selbst erweckt 
und aktiviert wird. 

Bei der Craniosacralen Biodynamik wird nie 
mit Druck oder Dehnung, also mit manuellen 
Techniken gearbeitet. Eine Eigenregulierung des 
Körpers wird durch feine Impulse eingeleitet, 
deshalb kann dieser neue gesunde Zustand vom 
Körper nachhaltig integriert werden. Das ganze 
Nervensystem sowie alle anderen Systeme im 
Körper (Hormon- Verdauungs- Immunsystem etc.) 
beginnen wieder kraftvoll und stabil ihre Aufgaben 
optimal zu übernehmen, dadurch verleihen 
sie den Klienten eine innere Ausgeglichenheit, 
Entspannung und verstärkte Vitalität.

Wie verläuft eine Behandlung?
Ein ausführliches Gespräch schafft einen ersten 
Kontakt, um Informationen auszutauschen.
Die Klienten liegen in bequemer Kleidung auf 
der Liege. Je nach Beschwerden führe ich die 
Behandlung auch im Sitzen durch. Eine Sitzung 
dauert eine Stunde. Diese Stunde gehört den 
Klienten. Sie haben die Möglichkeit, die Hektik 
des Alltags abzulegen und die Gelegenheit, den 
eigenen Körper mit seinen Bedürfnissen zu spüren. 
Ein kurzes Gespräch rundet die Sitzung ab.

Wer kann eine Behandlung erhalten?
Die Craniosacrale Biodynamik ist sehr sanft und 
schmerzlos. Deshalb ist sie für Leute jeden Alters, 
vom Baby bis ins hohe Alter, für schwangere 
Frauen, sowie bei chronischen Schmerzzuständen 
und postoperativer Rekonvaleszenz geeignet.

Welche Körperteile werden behandelt?
Behandelt wird am ganzen Körper mit den 
Schwerpunkten Kopf, Wirbelsäule und Kreuzbein. 
Bei der Behandlung werden Blockaden an 

Ganzheitliche Methode für Körper und Seele

Was ist die Craniosacrale Biodynamik?
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Stähli, Beatrice und Peter Glauser (Chäs Glauser), Roland 
Fröscher und letztmals 2013 Silvia Mühlestein und Brigitte Mül-
ler für ihre herausragenden Leistungen geehrt.

Märkte im Dezember

Am 17. ist Monatsmarkt. fs. Im Dezember gibt es im «Markt-
fahrplan» nur eine Änderung: Der Monatsmarkt findet nicht 
wie üblich am letzten Samstag, sondern schon am 17. Dezem-
ber statt. Dazu gibt es dieses Jahr bei den Wochenmärkten 
keinen Wechsel auf einen andern Wochentag. Damit kann man 
sich vor den Festtagen am Samstagvormittag, 24. und 31. 
Dezember, auf dem Dorfplatz wie gewohnt mit Frischprodukten 
eindecken. Im neuen Jahr findet der erste Wochenmarkt am 
Samstag, 7. Januar, statt. – Dazu kann hier noch angefügt 
werden, dass der 29. Jahrmarkt am Freitag, 5. Mai, auf dem 
Programm steht.

Wechsel im Kommissionspräsidium. Auf Anfang Jahr wird es 
einen neuen Marktkommissionspräsidenten geben: Der amtie-
rende, immer hochmotivierte Präsident, Fred Kaufmann (links 
im Bild), tritt auf Ende Jahr zurück. Als seinen Nachfolger 
schlägt die Kommission aus ihrer Mitte Willy Schödler (rechts) 
vor, der seit 2013 im Marktgremium mitarbeitet und dort bereits 
wichtige Funktionen übernommen hat. Wahlbehörde ist der 
Gemeinderat, der die anstehenden Kommissions-Neuwahlen 
der Legislatur 2017 bis 2020 Anfang Januar vornehmen wird.

Burgergemeinde

Holzschläge Winter 2016/17 des Forstteams der Burgerge-
meinde. ab/kb. Am Belpberg werden ab Dezember im Greule-
graben Bäume gefällt. Es werden vier Seillinien eingerichtet, um 
das Holz an die Strasse zu rücken. Dies wird teilweise gut sicht-
bar sein. Die Bäume sind gross und entsprechend schwer. Dar-
unter hat sich in den letzten Jahren ein schöner Jungwald etab-
liert. Diese jungen Bäume werden schnell wachsen und die 
sichtbaren Blössen abdecken. Im Toffenholz, oberhalb der 
Wohnhäuser und der Staatsstrasse nach Toffen, müssen die 
Bäume aus Sicherheitsgründen gefällt werden. Es stürzten alle 
Jahre Bäume um, obwohl im Winter 2009/10 bereits ein Holz-
schlag durchgeführt wurde. Damals wurden möglichst alle 
gefährlichen Bäume gefällt. Der Boden ist flachgründig und die 
jetzt langen und schweren Bäume vermögen sich deshalb nicht 
mehr zu halten. Sie neigen sich immer mehr talwärts. Bei die-
sen Arbeiten muss die Staatsstrasse während des Bäumefällens 

gesperrt werden. Der Verkehr wird durch das Strasseninspek-
torat Mittelland Süd temporär angehalten. Auch am Zimmer-
waldweg fielen im Sommer Bäume um. Aus diesem Grund 
werden an verschiedenen Stellen Bäume gefällt. Diese Bäume 
sind faul, stehen sehr schräg und gefährden den Durchgangs-
verkehr. Die Strasse ist während den Holzschlagarbeiten für alle 
Benutzer, inklusiv Fussgänger gesperrt. 
Das Forstteam der Burgergemeinde bittet die Waldbesucher, 
bis die Arbeiten beendet sind, diese Gebiete zu meiden, die 
Signalisationen zu beachten und die Weisungen der Forstarbei-
ter zu befolgen. Fehlbare Personen werden unmissverständlich 
weggewiesen. Besten Dank für Ihr Verständnis.

Forstteam der Burgergemeinde

Kinder- und Jugendarbeit

Offene Turnhalle für Kinder. Die Erfolgsgeschichte der «Offe-
nen Turnhalle für Kinder» geht auch dieses Jahr weiter. Das 
Angebot der Jugendfachstelle Belp erfreut sich grosser Beliebt-
heit. Bereits an drei Nachmittagen fand diese Saison die 
«Offene Turhalle für Kinder» in der Sporthalle Neumatt statt. Im 
Schnitt konnte die Jugendfachstelle zwischen 80 und 95 Besu-
cherinnen und Besucher registrieren.
Freiwillige Helfer und Helferinnen gesucht! Um der steigen-
den Anzahl von Besucherinnen und Besuchern gerecht zu wer-
den, suchen wir freiwillige erwachsene Helferinnen und Helfer, 
die Zeit und Lust haben, das Team der Jugendfachstelle wäh-
rend der offenen Turnhalle, die zweimal im Monat, mittwochs 
von 15.15 bis 17.15 Uhr, stattfindet, punktuell zu unterstützen. 
Interesse geweckt? Dann melden Sie sich bitte bei der Jugend-
fachstelle (Kontaktdaten siehe unten). Spontanes «Zur-Verfü-
gung-Stellen» ist selbstverständlich auch möglich. Als Danke-
schön winkt allen freiwilligen Helferinnen und Helfern Ende 
Saison ein feines Zmittag oder Znacht, offeriert von der Jugend-
fachstelle. Die Jugendfachstelle freut sich auf engagierte Belpe-
rinnen und Belper!
Aktuelle Informationen und Kontakt: Jugendfachstelle Belp, 
Muristrasse 4, Postfach 14, 3123 Belp, 031 819 44 34, info@
jugendfachstellebelp.ch / www.jugendfachstellebelp.ch

Vermietung Forsthaus Weierboden – wir sind online

Reservation unter www.forsthaus-belp.ch. Die Burgerge-
meinde vermietet das Forsthaus Weierboden (am Belp-
berg) für private Anlässe wie Familien- und Geburtstags-
feiern, Firmenanlässe usw. Das Haus hat Platz für max. 
50 Personen und bietet eine zweckmässig eingerichtete 
Küche, Schwedenofen, Grill im Aussenbereich (behinder-
tengerechter Ausbau). – Miete inkl. Geschirr 290 Franken. 
Auskünfte und Reservation bei Christine Gasser-Gander, 
Administration Forsthaus, 079 371 54 74.

Redaktorin dieser Ausgabe: Eliane Schär
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In den historischen Ausgaben 
der Bio-Zeitung finden sich in 
den Winternummern allerlei 
Gesundheitstipps für die kalte 
Jahreszeit sowie Rat- und Vor-
schläge für die Weihnachtszeit 
aus früheren Tagen. Aber auch in 
der Ausstellung findet sich der 
eine oder andere Weihnachts-
gruss. So zum Beispiel Galac-
tina-Dosen, die mit den besten 
Wünschen zum kommenden 
Jahr beschriftet sind. Diese  
dienten – mit Marzipan-Gemüse 
gefüllt – als Firmengeschenk für 
Hebammen. Für Biomalz-Dosen 
gab es eine Geschenkbox mit 
einem winterlich verschneiten 
Dorf und Samichlaus. Als Stell-
plakat waren Sujets mit Schnee-
kristallen und Handschuhen 
oder mit Adventskerzen erhält-
lich, auf denen der Slogan 
prangt: «Biomalz schenken 

heisst Gesundheit wünschen!».
Noch auf Geschenksuche? Mit Biomalz können wir im Orts-
museum leider nicht dienen. Eine Geschenkempfehlung ha-
ben wir aber trotzdem: und zwar die mit historischem Bild-
material illustrierte Begleitbroschüre, die zusammen mit 15 
Postkarten mit Galactina- und Biomalz-Sujets erhältlich ist. 
Gesundheit wünschen wir selbstverständlich obendrauf und 
schöne Festtage noch dazu!
Am 12. Januar lädt das Ortsmuseum zusammen mit der Müt-
ter- und Väterberatung Kanton Bern zu einer Zeitreise ein. Eva 
Kern und Elsbeth Jampen zeichnen ab 19 Uhr im Schlosskeller 
den Weg von der ersten Babymilch bis zum Kids Smoothie 
nach. Wie alle Veranstaltungen des Rahmenprogramms (siehe 
BelpAgenda) ist der Anlass öffentlich. Wir freuen uns auf Sie!
Öffnungszeiten. Die Sonderausstellung im Schloss ist bis am 
4. März 2017, samstags von 10 bis 16 Uhr und donnerstags von 
17 bis 20 Uhr geöffnet. Ausnahmen: Am 24. und am 31. Dezem-
ber ist das Museum geschlossen. Für Schulklassen und Gruppen 
sind Sonderöffnungen mit und ohne Führung auf rechtzeitige 
Anfrage möglich. Ein 28-seitiges Begleitdossier zur Vor- und 
Nachbereitung eines Klassenbesuchs steht in elektronischer 
Form bereit.
Kontakt: ortsmuseum_belp@gmx.ch, 078 663 07 83, www.
belp.ch/ortsmuseum

Gemeindebibliothek

Öffnungszeiten während den Feiertagen. ae. Die Biblio-
thek ist am 24., 25. und am 26. Dezember sowie am 31. 
Dezember, 1. und 2. Januar geschlossen. Während den andern 
Tagen sind wir zu den üblichen Öffnungszeiten für Sie da. 
Mehr Infos unter www.winmedio.net/belp

Babysitter-Kurs. ft. Bitte 
vormerken: Der Babysit-
ter-Kurs findet im Früh-
ling am Montag, 10. und 
Dienstag, 11. April statt, ab 
13 Jahren. Anmeldung bis 

31. März unter www.ferienpassbelp.ch oder 31 544 72 63. Es hat 
noch wenige Plätze frei.
Wir schauen auf ein spannendes, interessantes, kreatives, 
und lehrreiches Ferienpass-Jahr zurück. Es haben sich wieder 
viele Kinder angemeldet und mit viel Freude die Kurse 
besucht. Ich bedanke mich bei euch Kindern und den Eltern.

Mit Taizé-Gesang. ed. 
Freitag, 16. Dezember, 18 
Uhr: Besammlung bei  
der reformierten Kirche. 
Wanderung mit meditati-
ven Texten. 19.30 Uhr: 
Aufwärmen, Verpflegung 
in der katholischen Kir-
che. 20 Uhr: Taizé-Singen 

in der katholischen Kirche. Einstieg zu den angegebenen Zei-
ten möglich. Herzlich lädt ein: das ökumenische Vorberei-
tungsteam.

Veranstaltung – 
M u s i z i e r s t u n d e 
Violine und Viola. 
ds. Es spielen Schü-
lerinnen und Schüler 

von Javier Lópes Sanz. Montag, 19. Dezember, 19.30 Uhr, Festsaal 
Schloss. Alle unsere Musizierstunden sind öffentliche Konzerte. 
Der Eintritt ist frei, Kollekte zugunsten des Stipendienfonds.

Ortsmuseum

Ein Abend voller Geschichten. sj. Fast schon etwas eng wurde 
es vor rund einem Monat im Schlosskeller. Etwas über 50 Perso-
nen waren der Einladung gefolgt, Erzählungen von ehemaligen 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern der Galactina zu lauschen 
– oder besser: zu teilen. Walter Keller und Karl Lüthi machten 
den Anfang, Marcel Hollenstein stieg mit ein und bald war das 
Eis gebrochen. Von Peter Tellenbach, der 1939 (!) in die Galactina 
eingetreten war, ging es über Frau Burri und Urs Lehmann 
zurück zum ehemaligen Vizedirektor und immer weiter. Die 
Geschichten und Anekdoten quer durch die Zeit und durch alle 
Facetten des Lebens mit und in der Fabrik wanderten durch den 
Raum. Die Grenze zwischen Zuhörerschaft und Erzählenden 
wurde mehr und mehr aufgehoben. – Es war ein stimmiger 
Abend, der das familiäre Klima, das die Erinnerungen an die Gali 
so sehr prägt, spürbar machte.
Weihnachtliches aus der Galactina. In der Leseecke im Par-
terre der Sonderausstellung lässt sich formidabel schmökern. 



Unten Beton – oben Holz
Die Grossüberbauung Belp-Schönenbrunnen wächst. Ab Fe-
bruar beginnt die Montage der vorfabrizierten Holzelemente. 
Alle vier Gebäudekomplexe sind als Holzhäuser konzipiert. 

«Das Schlimmste ist für die Anwohnenden der Grossbau-

stelle überstanden», sagt Projektleiter Fritz Frey von der 

Losinger Marazzi AG, «seitdem der Aushub der Baugrube im 

Frühling dieses Jahres beendet worden ist, hat der Lärm auf 

der Baustelle nachgelassen. Das wird so bleiben.»

Holz isch heimelig
Mittlerweile ist die imposante Baugrube am nordwestlichen 

Dorfeingang von Belp wieder gefüllt – allerdings nicht mit 

Erdmaterial, sondern mit Beton: Alle Untergeschosse be-

stehen aus armiertem Beton. Sie bilden das Fundament für 

den Holzbau, der die Gebäude in den nächsten Monaten in 

die Höhe wachsen lässt. «Für Losinger Marazzi sind vier-

stöckige Wohnbauten in Holz ein Novum», erklärt Fritz Frey. 

Einzig die Treppenhäuser, jeweils zwei pro Gebäude, werden 

der Erdbeben- und Brandschutzsicherheit zuliebe betoniert. 

Wände und Decken sind samt und sonders aus Holz. «Diese 

natürliche, nachhaltige Bauweise wird für eine wohlige 

Wohnatmosphäre sorgen», betont Frey. Zudem seien alle 

Bauteile recyclierbar. 

Holzbau just in time
Der bevorstehende Holzbau ist vor allem logistisch eine He-

rausforderung: Insgesamt werden bis im Sommer 2017 etwa 

2900 vorfabrizierte Elemente aus FSC-zertifiziertem Fich-

tenholz angeliefert. Die Holzelemente müssen dann vor Ort 

in der richtigen Reihenfolge montiert werden. «Eine logisti-

sche Herausforderung», sagt Fritz Frey, «denn eine durch-

dachte Planung ist der Schlüssel zum Erfolg. Die Elemente 

werden in der entsprechenden Reihenfolge hergestellt, auf 

Transportpritschen geladen und wetterfest verpackt. Nun 

können sie Stück für Stück auf die Baustelle geliefert und 

verbaut werden. Die Holzbauarbeiten beginnen am 6. Febru-

ar beim Gebäude B3 an der Brunnenstrasse, 5 Wochen spä-

ter jene am Kopfbau entlang der Steinbachstrasse. Danach 

folgen bis Mitte Juni die beiden anderen Wohngebäude. Die 

Montagezeit bis zur Aufrichte beträgt pro Gebäude ungefähr 

5 Wochen. Danach werden die Fenster montiert und das 

Flachdach abgedichtet. Der Innenausbau der Wohnungen 

und der Verkaufsflächen im Kopfbau erfolgt ab Mai. 

Migros zügelt bis Ende 2017 
Bereits in einem Jahr will die Migros vom alten Standort an 

der Neumattstrasse in die neuen Räumlichkeiten einziehen. 

Der Bezug der Wohnungen ist auf Anfang 2018 vorgesehen. 

Ab Spätsommer 2017 wird die Migros-Pensionskasse mit 

der Vermarktung der 97 Mietwohnungen beginnen. 

Heizzentrale liefert Wärme ab Oktober 2017
Ab Mitte März kann die Energie Belp AG die Heizzentrale für 

den Innenausbau beziehen. Deren Inbetriebnahme ist im Ok-

tober 2017 fällig, damit die angeschlossenen Kunden auf die 

nächste Winterperiode hin ihre Häuser mit Holzschnitzel-

wärme heizen können.

www.belp-schoenenbrunnen.ch 

Die Betonarbeiten sind bald abgeschlossen, der Holzbau kann beginnen. (me)



Atelier
Regenbogen

E-Mail: regenbogen-belp@bluewin.ch
www.regenbogen-belp.ch

Öffnungszeiten:
Di – Fr 8.30 – 12 Uhr
 13.30 – 18 Uhr
Sa 8.30 – 16 Uhr
Montag geschlossen

Eggenweg 2
CH-3123 Belp
Telefon 031 819 35 65
Fax 031 819 13 06

Generalagentur Belp
Daniel Baumann

Bahnhofstrasse 11
3123 Belp
T 031 818 44 44
belp@mobiliar.chmobiliar.ch

Christine Jordi Sandro Nesci Patrick Baumeler

Wir sind persönlich 
für Sie da in Belp.
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Kaffeemaschinen
Urs Liebi

Steinbachstrasse 23 

3123 Belp

Tel. 031 812 01 40

Dienstag – Freitag 
08:00 – 12:00 Uhr
13:30 – 18:00 Uhr 

Samstag 
09:00 – 12:00 Uhr

Montag
geschlossen

info@kaffeemaschinen-liebi.ch
www.kaffeemaschinen-liebi.ch

812 01 40

Marcel Schlapbach
Dorfstrasse 22 3123 Belp
Tel. (+41) 031 819 47 36
Fax (+41) 031 819 47 56

www.dragon-cycle.ch

 

 Goldschmiede
 Kurt und Maya Dubach

Tel. + Fax 031 819 58 68

Uhren der Marke

 Sorgfältige Pflege & liebevoller Umgang
 Hunde- und Katzenpflege

 Salon Bello
 Tiernahrung & Zubehör

Fahrhubel GmbH, 3123 Belp 
Telefon 031 819 44 40 | Telefax 031 819 03 65

tierferienheim_belp@bluewin.ch 
www.tierferienheim-belp.ch

Montag bis Freitag  
8 bis 12 & 14 bis 18.30 Uhr

Samstag  
8 bis 12 & 14 bis 17 Uhr
Sonn- und Feiertage  

geschlossen

Tierferienheim
 Hundesalon

Garage Affolter 
Bernstrasse 21 
3125 Toffen
Offizieller Fiat-Agent

Tankstelle
Tel. 031 819 05 86 
Fax 031 819 34 25 

affolter.garage@bluewin.ch


